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Deutſcher Reichstag
179 Sitzung vom Mittwoch den 9 Dezember

Am Tiſche des Bundesrats v BethmannHollweg
Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

15 Minuten
Das deutſch öſterreichiſche Aebereinkommen

aber den gewerblichen Rechtsſchutz wird in dritter
Leſung verabſchiedet

Der Arbeiterinnenſchutz in dritter Leſung
zunächſt findet eine allgemeine Beſprechung ſtatt

Abg Frhr v Gamp Rp
Die beteiligten Jnduſtrien haben den Wunſch geäußert daß

der Reichstag die Verabſchiedung dieſes Entwurfs bis über
Weihnachten hinaus verſchieben möge um die Jnter
eſſenten in die Lage zu verſetzen eingehend Stellung dazu zu
nehmen Wir haben uns dieſen berechtigten Wünſchen ange
ſchloſſen haben aber im Seniorenkonvent keine Unterſtützung ge
funden Die Wünſche hätten um ſo eher Berückſichtigung finden
müſſen da ja noch gar nicht einmal feſtſteht ob die Konvention
von England oder Belgien wirklich ratifiziert werden wird

Staatsſekretär v Vethmann Hollweg
Jch habe keinen Anlaß daran zu zweifeln daß ſpeziell Belgien

und England der Konvention beitreten werden Jch möchte aber
im übrigen darauf aufmerkſam machen daß der Beitritt zur Kon
pention vom Reichstag bereits ſchon beſchloſſen iſt

Abg Henning konſ
Wir ſind vollkommen damit einverſtanden daß der Schutz für

die Arbeiterinnen und die Jugendlichen erweitert wird Man
ſoll ihnen aber nicht Wohltaten aufzwingen die ſie
gar nicht haben wollen Zweifellos werden Belgien und Eng
land der Konvention ſich anſchließen ob ſie aber unſere weiter
gehenden Beſtimmungen annehmen werden das iſt doch ſehr frag
lich Wir wirken an jeder Erweiterung des Arbeiterſchutzes gern
mit aber wenn die Jntereſſen der Anternehmer
kreiſe gefährdet werden dann trennen ſich unſere Wege

Abg Eünther Sachſen frſ Vp
Bedauerlicher Weiſe ſind die berechtigten Wünſche der vo g t

ländiſchen und erzgebirgiſchen Stickerei und Spitzen
induſtrie durchaus nicht berückſichtigt worden

Abg Dr Streſemann ntl
Warum hat man den Jntereſſenten nicht Gelegenheit gegeben

ihre Wünſche vorzutragen Wir müſſen auch den Anſchein ver
weiden als ob wir dieſe Stimmen nicht hören wollten Leider
iſt die Vorlage in der Kommiſſion ſehr verſchärft
worden Die Zahl der Ausnahmetage iſt mit 40 viel zu gering
feſtgeſetzt worden man ſollte wenigſtens 50 geſtatten

Abg Stadthagen Soz
Die Vorlage iſt nur eine ganz ungenügende Abſchlagszahlung

ſie entſpricht den berechtigten Wünſchen der Arbeiter durchaus
nicht Man hört viel zu viel auf die Großinduſtriellen die
werden nicht gleich kaput gehen Nach der Anſicht mancher Natio
nalliberalen iſt der Arbeiter nur dazu da ausgebeutet zu werden
Sie betrachten die Arbeitskraft der Arbeiter als eine Ware wie
einen Sack Kaffee Lebhafter Widerſpruch der Natl Der An
trag Streſemann iſt eine ganz außerordentliche Verſchlechterung
n Streſemann iſt ein Geiſteshöriger der Poſt ge

worden

Halle a Donnerstag den 10 Dezember
Der erwähnte Antrag Manz frſ Vp Dr Streſe

mann ntl will bis zu 50 Ausnahmetage im Jahre
zulaſſen aber die Erlaubnis ſoll nur dann erteilt werden wenn
die Arbeitszeit für den Betrieb oder die betreffende Abteilung
des Betriebes ſo geregelt wird daß die tägliche Dauer im Durch
ſchnitte der Betriebstage des Jahres die regel
mäßige geſetzliche Arbeitszeit nicht überſchreitet

Abg Erzberger Ztr
Von einer Ueberhaſtung kann keine Rede ſein Die Jn

duſtriellen haben ſich genügend gerührt Jch ſelbſt habe von Jn
duſtriellen und Handelskammern Depeſchen eingeſchriebene Briefe
uſw erhalten Wir wollen doch aber einen ſozialpolitiſchen
Schritt vorwärts run Meine politiſchen Freunde haben als be
ſcheidene Leute Gelächter manchen Wunſch zurückgeſtellt be
tätigen Sie doch auch etwas von dieſer Beſcheidenheit Die pein
liche Lage des Abg Günther der auf ſeine Wahlkreisintereſſen

ſächſiſche Revolution ausgebrochen Heiterkeit Jm
merhin bedeutet die einſchränkende Beſtimmung im Antrage Streſe
mann Manz das ſage ich gegen Stadthagen einen erheb
lichen Fortſchritt und deshalb will ich für ihn ſtimmen Nun
aber m rechts und links brechen Sie nicht noch mehr von dem
Schutz ab machen Sie den Arbeitern auch wirklich eine kleine
Weihnachtsfreude

Abg Streſemann ntl
Es handelt ſich nicht um eine Eingabe in bezug auf die Ge

werbeordnung ſondern um eine Petition gegen die Tabakſteuer
Wer mich als Geifteshörigen der Poſt bezeichnet ſcheint doch ver
ſchiedene Vorgänge der letzten Monate nicht beachtet zu haben

Es beginnt die Spezialdiskuſſion
Bei S 137 benntragen die Sozialdemokraten für den Sonn

abend eine Höchſtarbeitsdauer für Arbeite
rinnen von ſieben ſtatt der acht Stunden der Kommiſſions
vorlage

Abg Manz frſ Vp
bekämpft den Antrag Die Vorlage ſchneidet ohnedies tief in
die Verhältniſſe der Jnduſtrie ein Man muß Rückſicht auf die
Exportfähigkeit nehmen Die Arbeiterinnen wollen dieſe Be
ſchränkung gar nicht ſie wiſſen nicht was ſie mit der freien Zeit
anfangen ſollen Man ſoll den Leuten doch nicht geradezu ver
bieten ihre Arbeitskraft ausz ungen Lachen der Soz

Abg Molkenbuhr Soz
England und Amerika haben am Sonnabend ſogar den Sechs

ſtundentag und zwar auch für Männer und niemand wird be
haupten daß dieſe Länder wirtſchaftlich ruiniert ſind Der Ar
beiter ſteht heute ſchon viel zu hoch als daß er nicht wiſſen ſollte
wie er angemeſſen ſeine freie Zeit verbringt Das Geſetz tritt ja
erſt 19160 in Kraft bis dahin haben wir ſchon die Konjunktur
kurve nach oben

Der Antrag der Sozialdemokraten wird ab
gelehnt

Bei S 137 a den die Kommiſſion neu eingefügt hat und der
die Verbotsbeſtimmungen über die Mitnahme von Arbeit nach
Hauſe enthält wendet ſich

Abg Günther frſ Vp
gegen Stadthagen der ſich als Sachverſtändiger aufſpiele ohne die
geringſte Ahnung von den wirklichen Verhältniſſen der Jnduſtrie
zu haben Tatſächlich ſind die Jnduſtriellen über die ſchwer
wiegenden Beſchlüſſe der Kommiſſion nicht zur rechten Zeit unter
richtet worden Der Redner macht darauf aufmerkſam wie leicht
der Kommiſſionsbeſchluß umgangen werden könne indem man durch

ein Familienmitglied ſich Arbeit holen laſſe Auch das zeigt zu
welchen mangelhaften Leiſtungen fozialpolitiſcher Uebereifer führt

Abg Haniſch wirtſch Vgg
unterſtützt die Bedenken des Vorredners gerade auch vom Geſichts
punkt der Jntereſſen der Arbeiterinnen und bezieht ſich hierbei
auf die Verhältniſſe ſeines Pirnager Wahlkreiſes wo die Fabri
kation von künſtlichen Blumen in hervorragender Weiſe betrieben
wird und die durch Annahme des S 137 a in große Gefahr kommen
würde Die Arbeiterinnen wünſchen dort nicht eine derartige Be
ſchränkung der freiwilligen Arbeitsbetätigung Die ſchwere Arbeit
das Ausſchlagen und Stanzen der Blumenteile beſorgen die männ
lichen Arbeiter und die weiblichen würden es gar nicht verſtehen
wenn man das Binden und Kleben ihnen zu Hauſe verbieten
wollte Jn allernächſter Nähe jenſeits der böhmiſchen Grenze
habe ſich ſeit einiger Zeit auch die Fabrikation künſtlicher Blumen
ſeßhaft gemacht Es müßte Pflicht ſein die deutſchen Ar
beiter vor dieſer Konkurrenz zu ſchützen indem
man ſie nicht allzu ſehr in die Zwangsjacke der geſetzlichen Be
ſtimmungen ſteckt Es würde das vielleicht manche Mißſtimmung
draußen im Lande verhüten und mehr Freunde für die ſoziale
Fürſorge gewinnen Das Recht auf Arbeit darf man
niemand nehmen

Abg Dr Streſemann ntl
Wer die ſächſiſchen Jnduſtrieverhältniſſe kennt wird ſich nicht

wundern daß es heute heißt Sachſen vor die Front
Heiterkeit Hätten wir alle bürgerlichen Abgeordneten aus

Sachſen zuſammengerufen ſo hätten wir ſicher eine einmütige
Kundgebung gegen dieſen Paragraphen erreicht Wir hoffen
aber daß die Gewerbeaufſichtsbeamten die Verhältniſſe berück
ſichtigen werden Wir werden die Erfahrungen in der

zu einer Aenderung des Paragraphen entſchließen werden wenn
ſich die Verhältniſſe dadurch ungünſtig geſtalten

Der Paragraph wird in der Kommiſſionsfaſſung angenommen
Zu S 138 a Ausnahmetage liegt ein Antrag Manz Streſe

mann vor der 50 Ausnahmetage fordert
Abg Günther frſ Vp befürwortet den Antrag Manz Streſe

mann
Nach einer längeren Rede des Abg Stadthagen Soz wird

der Antrag Manz Streſemann angenommen und mit dieſer Aende
rung der Paragraph Schließlich wird nach weiterer Debatte die
Vorlage mit den heutigen Aenderungen in der Geſamtahb
ſtimmung angenommen

Die erſte Leſung des Etats
wird hierauf fortgeſetzt

Staatsſekretär v Bethmann Hollweg
Jch komme der an mich ergangenen Aufforderung mich über

die Stellung der Reichsregierung zum Vereinsgeſetz zu äußern
hiermit nach Jch erkläre daß keine der Parteien welche das
Geſetz angenommen haben ſich in einer Täuſchung über die Trag
weite ihrer Entſchließungen befunden hat Hört hört links
Niemand iſt im Zweifel darüber geweſen welche äußerſte Grenze
in der Sprachenfrage die verbündeten Regierungen feſtzuhalten
entſchloſſen ſind Sehr richtig rechts Es war von vornherein
vorauszuſehen daß die Ausführung des Geſetzes mit einer er
regten Aufmerkſamkeit verfolgt werden würde Es iſt charakte
riſtiſch daß ſchon 14 Tage nach Jnkrafttreten des Geſetzes bei mir
eine Beſchwerde über das Verhalten einer unteren Verwaltungs
behörde einging Die Reichsregierung iſt von Anfang an beſtrebt
geweſen gerade dieſem Geſetz eine Ausführung zu ſichern die dem

Femilleton
Unterhaltungsblatt Nemeſis Roman von B v d Lancken

Fortſetzung Warum Von Maria Jben Fellwock Halle
Gchluß Bunte Zeitung Ein Selbſtbekenntnis der
Jlſe Frapan Literatur

Himmelserſcheinungen im Dezember

Von Dr E Günter
Nachdruck verboten

ſam Die Sonne ſteigt im Dezember in ihrer Bahn noch lang
Ente wärts bis zum 22 der Winterſonnenwende die den
ihr ritt des Winters bezeichnet An dieſem Tage kehrt ſie
ans Bewegungsrichtung um und ſteigt zunächſt noch ſehr
Scgſem aufwärts Die Länge des Tages ſinkt dem tiefen
im e der Sonne entſprechend bis auf 714 Stunden und

mit gegen Ende des Monats nur unmerklich zu
ſt n Fixſternhimmel zieht ſich die Milchſtraße von Süd
des zach Nordweſt dort neigt ſich am Horizont das Kreuz
in wanes dem Untergang zu Faſt genau im Nordweſt
erf nager Höhe erblicken wir noch die Leier mit Vega
an gen wir die Milchſtraße nach dem Zenit zu wir ge

Am vom Schwan über den Cepheus nach der Kaſſiopeja
eſe Adhimmel bemerken wir keicht den kleinen Wagen

deichſeiſte e in die Meridianlinie fällt der äußerſte
wir elſtern iſt der Polarſtern Wir ſtoßen auf ihn wenn
geng ie beiden Hinterräder des allbekannten großen Wa
fünfim er den nordöſtlichen Teil des Himmels einnimmt
ſehen ß um ſich ſelbſt verlängern Von Weſten nach Süden
Erida ſich am Horizont der Pegaſus die Fiſche Eetus und
allen us hin alles zwar ausgedehnte aber wenig auf
mit e Sternbilder Südlich vom Jenit liegt der Perſeus
nat wi kannten veränderlichen Algol Jn dieſem Mo
am i Algol am 8 um Mitternacht am 11 um 9 Uhr
ſtem Lice 6 Uhr und am 31 um 11 Uhr abends in ſchwäch

ichte erſcheinen Zwiſchen Perſeus dehnt ſich die An
za aus an ſie ſchließt ſich der Widder und der Stier
In dieſem Vilde finden wir die bekannten Stern

ruppen der Plejaden und der Hyaden die letzteren in Ge
talt eines V an deſſen Spitze Aldebaran der rotgefärbte
Hauptſtern des Stiers ſteht Jn der Milchſtraße grenzt öſt
lich an den Perſeus der Fuhrmann ein unregelmäßiges
Fünfeck von hellen Sternen Genau im Oſten liegen dieZwillinge die beiden Hauptſterne tragen die Namen Kaſtor

und Pollux der erſtere nördlichere iſt ein ſchon in kleineren
Fernrohren leicht zu trennender Doppelſtern Am ſüdöſt
lichen Horizont tauchen jetzt ſchon die prächtigen Sternbilder
des Winterhimmels auf Zunächſt das große Viereck des
Orion der hellſte Stern Beteigeuze zeichnet ſich durch leb
haft rote Färbung aus Jn der Mitte des Vierecks ſtehen
in gerader Linie die drei Gürtelſterne ſüdlich von ihnen
finden wir eine ganze Sterngruppe die den Orionnebel ent
hält man kann ihn ſchon in kleineren Fernrohren ſehen
Dem Orion folgt ſüdlich der große Hund mit dem hellſten
Stern des Himmels dem Sirius Der Name Hundsſtern
ſtammt von den alten Aegyptern Der heliakiſche Aufgang
das heißt der Tag an dem Sirius zum erſten Male in der
Morgendämmerung am Oſthimmel aus den Strahlen der
Sonne auftauchte zeigte den Aegyptern das bevorſtehende
Anſchwellen des Nils an was für dieſes Land von großer
Wichtigkeit war Sirius verſah alſo gewiſſermaßen die
Stelle eines Wachhundes Zugleich dienten dieſe helia
kiſchen Aufgänge zur Beſtimmung des Kalenders Die alten
Aegypter rechneten nämlich die Länge des Jahres zu 365
Tagen Da das Jahr aber tatſächlich Tag länger iſt ſohege ſich der heliakiſche Aufgang des Sirius und der
Eintritt der Nilüberſchwemmung in vier Jahren um einen

an Tag und in 1460 Jahren um ein ganzes Jahr Dieſe
Periode von 1460 Jahren hieß Sothis oder Hundsſtern
periode und lag dem Kalender der Aegypter zugrunde Der
Sirius gehört zu den Sternen die uns verhältnismäßig
nahe ſind wollten wir aber ſeine Entfernung in Kilometern
angeben ſo erhielten wir eine e ege Zahl Von
ſolchen Größen kann man ſich keine rung machen da
her führt man eine andere Maßeinheit ein Erinnern wir
uns daß das Licht in einer Sekunde etwa 300 000 Kilometer
r Die Strecke die der Lichtſtrahl in einem Jahre
urcheilt heißt man ein Lichtjahr und Sirius iſt nur neun

Lichtjahre von uns entfernt Unſer nächſter Nachbar unter

den Sternen iſt der Hauptſtern im Zentauren am ſüdlichen
Himmel Von ihm gelangt das Licht zur Erde ſchon in
J Jahren Sirius hat noch einen Begleiter und deſſen
Entdeckung bildet eins der ſchönſten Kapitel in der Aſtro
nomie des Unſichtbaren Die m haben ihren Namen
zwar daher weil ſie ſcheinbar feſt am Himmel ſtehen die
verfeinerten Meßwerkzeuge der Aſtronomen zeigten jedoch
in den letzten Jahrhunderten daß ſich eine große Anzahl
von Sternen bewegen freilich nur um ſehr kleine Beträge
weil ſie eben außerordentlich weit von uns entfernt ſind
und zwar iſt dieſe Bewegung vollkommen regelmäßig Be
reits vor 80 Jahren bemerkte Veſſel Unregelmäßigkeiten
in der Bewegung des Sirius und er ſchloß daraus de dieſer
Stern noch einen Begleiter hat mit dem er ſich um den ge
meinſamen Schwerpunkt dreht Man beſtimmte nun die
Bahn dieſes vermuteten Satelliten eben aus den erwähnten
Unregelmäßigkeiten und ehe noch die Reſultate bekannt
waren entdeckte der amerikaniſche Optiker Clark mit einem
eben vollendeten Rieſenfernrohr ein Sternchen neben dem
Sirius das ſich als der geſuchte Begleiter erwies Seither
kennt man nun die Bewegung dieſes Doppelgeſtirns ge
nauer Die Umlaufszeit beträgt 49 Jahre ihre Entfernung
voneinander iſt 400 Millionen Meilen alſo zwanzigmal
größer als die Entfernung der Erde von der Sonne wäh
rend die Maſſe der beiden Sterne doppelt ſo groß iſt als
die der Sonne Zwiſchen den Zwillingen und dem großen
Hunde liegt das Sternbild des kleinen Hundes mit dem
Hauptſtern Procyon Auch dieſer zeigt Unregelmäßigkeiten
in ſeiner Bewegung aber es iſt nicht gelungen helle Be
leiter aufzufinden die dieſe Unregelmäßigkeiten erklären
önnten Man muß daher annehmen daß die Trabanten

des Procyon ſchon erkaltet ſind und daher nicht mehr ſelbſt
leuchten wie ja auch die Planeten nur durch das von ihnen
zurückgeworfene Sonnenlicht ſichtbar ſindVon den Planeten ſind Merkur Venus und Mars
Morgenſterne Wegen ihrer ſüdlichen Lage und ihres ge
ringen Abſtandes von der Sonne ſind ſie der Beohachtung
kaum zugänglich Etwas günſtiger ſteht Jupiter im Löwen
kurz vor 11 Uhr abends Sehr er auf und iſt dann die ganze

einNacht hindurch re eine vier helleren Trabanten kann
man unter günſtigen Umſtänden ſchon in guten Operngläſern

Praxis abwarten und hoffen daß die Parteien ſich ſpäter
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in dem das Geſetz erlaſſen worden iſt Jch
unmittelbar nach Verabſchiedung des Geſetzes ein Rundſchreiben
an die verbündeten Regierungen gerichtet in dem ich auf die
wichtigſten vom Bundesratstiſch abgegebenen Erklärungen auf
merkſam gemacht habe Die verbündeten Regierungen haben die
Behörden genau inſtruiert über die Art und Weiſe wie ſie das
Geſetz anzuwenden haben Jn Süddeutſchland iſt man mit dem
Geſetz durchaus zufrieden trotzdem gerade dort die Befürchtung
gehegt wurde daß das gute ſüddeutſche Recht nach dem Erlaß des
Reichsvereinsgeſetzes durch die verläſterte ſächſiſche und preußiſche
Praxis verſchlechtert werden dürfte Der Staatsſekretär verlieſt
dann Stellen aus den Jnſtruktionen für die preußiſchen und die
ſächſiſchen Behörden die dartun ſollen wie die Bundesregierungen
von Anfang an beſtrebt waren dem Vereinsgeſetz eine völlig ein
wandfreie Durchführung zu ſichern Bei der Handhabung des
neuen Geſetzes ſind Mißgriffe vorgekommen Hört hört im Ztr
Die Herren ſollten doch nicht glauben daß ein ſolches Geſetz gleich
ganz tadelsfrei gehandhabt werden kann Beim Reichsamt des
Jnnern ſind im ganzen vier Beſchwerden eingegangen bei keiner
wurde der vorgeſchriebene Jnſtanzenzug beſchritten Jch habe mich
mit den Bundesregierungen in Verbindung geſetzt und in allen
Fällen gefunden daß die Bundesregierungen ihrerſeits Remedur
geſchafft haben Was die Bundesregierungen tun konnten das
haben ſie bei der Verhandlung des Geſetzes in dieſem hohen Hauſe
getan Jch bitte Sie mir das Material Jhrer Jnterpellationen
zu übergeben ich werde jeden einzelnen Fall aufs ſorgfältigſte
prüfen und Jhnen dann nach Weihnachten Auskunft geben Lebh
Beifall beim Block Der Redner wird vom Reichskanzler Fürſt
Bülow der den Sitzungsſaal betritt beglückwünſcht

Staatsſekretär im Reichspoſtamt Krätke
wendet ſich gegen die Angriffe die gegen die Reichspoſtverwaltung
gerichtet wurden Es iſt nicht leicht den Wünſchen ſo vieler Be
amtengattungen gerecht zu werden Wie unſere Organiſation ver
einfacht werden kann weiß ich nicht Man ſollte der Statiſtik nicht
ſoviel Wert beilegen Schon Talleyrand hat geſagt Drei Lügen
gibt es die gemeine Lüge die Notlüge und die ſtatiſtiſche Lüge
Heitere Zuſtimmung

Abg Schrader frſ Vgg
Für die Erklärung des Staatsſekretärs zum Reichsvereins

geſetz ſind wir dankbar Die internationale Lage iſt zurzeit außer
ordentlich ſchwierig Wir hoffen auf eine Verſtändigung in der
Balkanfrage wünſchen aber jedenfalls ein deutſches Eingreifen
nur dann wenn eigene deutſche Jntereſſen auf dem Spiele ſtehen
oder große Verſchiebungen ſtattfinden Wir hoffen auch daß der
Dreibund weiter zuſammenhalten und den Frieden bewahren wird
Den Deutſchen in Prag bringen wir die größte Sympathie ent
gegen als Staat können wir aber nicht eingreifen Unſere
Diplomaten ſollten ſich mehr um das Volksleben und die wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe kümmern Die diplomatiſchen Künſte
ſind nicht ſo wichtig wie der weite Blick Zu dem Staatsſekretär
Dernburg haben wir das größte Vertrauen aber wie ſteht es mit
den Preßmeldungen über eine angebliche Abtretung der Walfiſch
bai Der Staatsſekretär ſollte nach den Heineſchen Verſen Du
haſt Diamanten und Perlen nicht noch mehr verlangen Große
Heiterkeit

Staatsſekretär Dernburg

Der Standard eine Londoner Zeitung hat die Behauptung
zufgeſtellt daß ich mit den Miniſtern der Kapkolonie Merryman
und Botha über die Abtretung der Walfiſchbai verhandelt hätte
ohne mich mit den königlich britanniſchen Behörden zu verſtändigen
und daß ich meine Reiſe in Robertſon unterbrochen hätte um
Mitglieder des Bondskongreſſes zugunſten des Walfiſchbaiprojekts
zu beeinfluſſen Jn Wahrheit habe ichderartige Angebote nie ge
macht alſo auch keine Veranlaſſung gehabt die engliſchen Be
hörden zu informieren die ſonſt volle Kenntnis von jedem meiner
Schritte in Afrika hatten Jn Robertſon bin ich nie geweſen
Heiterkeit Die ganzen Mitteilungen des Standard ſind eine

dreiſte Erfindung und wollen nur Mißtrauen und Zwietracht
zwiſchen der deutſchen und der engliſchen Nation ſäen Lebh
Beifall

Hierauf vertagt das Haus die Weiterberatung auf Donners
tag 1 Uhr

Schluß 6 Uhr

Der britiſche Offtzier
Jn dieſen Tagen iſt viel von den bevorſtehenden Re

formen in der britiſchen Armee die Rede geweſen ſo viel daß
auch eingeſchworene Skeptiker mit der Möglichkeit zu rechnen
beginnen die oft angekündigte Umwandlung des Söld

ſehen und für kleinere Fernrohre iſt er ein recht dankbares
Beobachtungsobjekt Jn den letzten Jahrzehnten ſind zu den
vier alten Trabanten die Galilei entdeckt hatte noch vier
weitere gekommen Dieſe ſind aber ſo lichtſchwach daß es
nur wenige Fernrohre auf der Welt gibt mit denen man ſie
beobachten kann Saturn in den r geht um Mitter
nacht unter Uranus ſteht bereits ſo nahe der Sonne daßer nicht mehr geſehen werden kann Neptun in den Zwil
klingen iſt die ganze Nacht hindurch ſichtbar um 112 Uhr geht
er durch den Meridian Man muß ihn jedoch mit dem
u aufſuchen und zwar in der Nähe des Sternes

elta in den Zwillingen
Die Mondphaſen treten an den folgenden Terminen

ein Vollmond am um 11 Uhr abends letztes Viertel
am 15 um 10 Uhr abends Neumond am 23 mittags
1 Uhr und erſtes Viertel am 30 morgens 7 Uhr Am 23
v eine totale Sonnenfinſternis ſtatt die jedoch nur auf
er ſüdlichen Halbkugel zu ſehen ſein wird Am 7 tritt

der Mond in den Halbſchatten der Erde Etwa um 10 Uhr
abends wird man einen Teil des Mondes etwas ſchwächer
leuchten ſehen Als Mondfinſternis kann man dieſes Er
eignis kaum bezeichnen

Der Komet Morehonſe gelangt im Dezember in ſeine
Sonnennähe und wird dann ſeinen Weg über den ſüdlichen
Himmel nehmen Jn den vergangenen Monaten iſt er
mehrfach mit bloßem Auge geſehen worden Der Komet
TempelSwift iſt bei ſeiner jetzigen Erſcheinung wiederum
ein ſehr unſcheinbares Objekt geblieben und kann nur in
3 Fernrohren beobachtet werden Jn nächſter Zeit

en wir die Auffindung des ſogenannten Halleyſchen Ko
meten zu erwarten Von dieſem merkwürdigen Geſtirn
kennt man mit Sicherheit ſchon zwölf Erſcheinungen deren
früheſte aus dem Jahr 989 datiert Der Halleyſche Komet
welcher durch ſeine Größe und Helligkeit beſonders auf
fallend wird hat den abergläubiſchen Völkern des Mittel
alters viel Sorge gemacht man ſah in jenen Zeiten die Ko
meten als Vorboten von Krieg Peſtilenz Hungersnot uſw
an Unſere aufgeklärte Zeit ſieht der Erſcheinung des Ko
meten mit Spannung entgegen um ein ſchönes Schauſpiel
zu genießen das ſich ſicher entwickeln wird Jm April 1910
erreicht Halleys Komet die Sonnennähe und man ſollte an
nehmen daß er in unſeren modernen Rieſenteleſkopen ſchon
a dieſem Winter gefunden wird

habe nerheeres könne endlich zur Tatſache werden Eine o
Umordnung der Dinge würde und dürfte ſich nicht an de rer r ſo

l

Einteilung und Geſtaltung der Truppenkörper beſchränken
ſie müßte auch das geſamte Offizierkorps in den Bereich ihrer
Wirkſamkeit ziehen

In r Offigier
n vielen recht weſentlichen Punkten geſellſchaftlicher

wie techniſcher Art unterſcheidet er ſich von ſeinen feſtlän
diſchen Kameraden Der bekannte Militärſchriftſteller
St v Kotze beſchäftigt ſich im Tag in bemerkenswerter
Weiſe mit dem Typ des engliſchen Offiziers und ſeiner Re
formBedürftigkeit Es müßte ſo heißt es dort einfach
ein neuer Typ von militäriſchen Vorgeſetzten geſchaffen
werden und das fällt beim Menſchen nicht ſo leicht wie beim
Aeroplan

Das große kaufmänniſche Königreich oder königliche
Kaufmannsreich iſt ein Zivilſtaat in dem die Uniform
des Soldaten als Vedientenlivree angeſehen wird
Nicht nur der einfache Tommy Atkins der ſich anwerben
läßt wie ein franzöſiſcher Fremdenlegionär verliert mit An
nahme ſeines Schillings unter den Seinen an ſozialem
Preſtige man möchte faſt ſagen an bürgerlicher Ehre
auch der Offizier der ſich ſein Patent kauft ſchämt ſich
außer Dienſt des Königs Rock zu tragen Das ſind nicht ſehr
erfreuliche Folgen des Landsknechttums

Jn Jndien z B wird es ohne eine Reorganiſation des
Offizierkorps nicht mehr ſo weitergehen Um nur einen
Fall zu zitieren Bannerjee der BabuRechtsanwalt der
gefährlichſte Wühler und Hetzer unter den Eingoberenen
gegen die britiſche Herrſchaft trägt neuerdings ſeine Agi
tation auch in die Kaſernen der indiſchen Soldaten Gene
rationen hindurch hat der Sepoy in der Ueberzeugung gelebt
daß alle weißen Offiziere Pukka Sahibs d h Män
ner von vornehmer Herkunft ſeien Bannerjee hat es zu
ſeiner Aufgabe gemacht zu erklären daß nicht 5 v H der
engliſchen Offiziere Sahibs im Sinne des Eingeborenen
ſind Daher die offene Verachtung gegen den Vorgeſetzten
ſeitens des früher ſo demütigen braunen Mannes und
allerlei daraus reſultierende Konſequenzen

Und wirklich ob der engliſche Offizier nun Sahib
ſei oder nicht ſein kameradſchaftlicher Ton entſpricht auch
in den vornehmſten Regimentern daheim kaum der Würde
ſeines Standes Da braucht man zum Beweis nur jene herr
liche Gepflogenheit des Ragging zu erwähnen Wenn ſich
ein Leutnant unbeliebt macht ſo nehmen ſich die Kameraden
ſeiner vernachläſſigten Erziehung in der handgreiflichſten
Weiſe an überfallen und verhauen ihn wie Schuljungen
Der Gardeleutnant Clark Kennedey z B wurde vor kurzem
nackt ausgezogen ſolchermaßen ſeinen Untergebenen vor
geſtellt mit Marmelade beſchmiert und anderweitig bear
beitet die Tüter wurden mit einer Rüge beſtraft und das
Opfer mußte den Abſchied nehmen

Winſton Churchill war einer der unbeliebteſten
Offiziere im 4 Huſarenregiment weil er ſeine geiſtigen
Gaben nicht genügend zu verbergen verſtand An den kräf
tigen jungen Mann wagte man ſich allerdings nicht heran
und dann verſchaffte ihm auch ſein vorzügliches Poloſpiel
mildernde Umſtände Aber der ſchlecht beratene Jüngling
der Kricket verachten und einer gewiſſen Befriedigung über
ſeine theoretiſchen Kenntniſſe der Kriegskunſt lautgeben
wollte würde rettungslos verdroſchen werden

Unter ſolchen Umſtänden kann es uns nicht wunder
nehmen wenn ein Mann wie Roberts mit allen Mit
teln für die Wehrpflicht eintritt und damit die Er
höhung der allgemeinen Wertſchätzung und geſellſchaftlichen
Anerkennung des Waffengewerbes Aber wie geſagt leicht
wird es nicht fallen

u

Deutsches Reich

Eine ſeeliſche Depreſſion des Kaiſers
Schon ſeit länger als einer Woche weiß man daß der

Geſundheitszuſtand des Kaiſers zu Beſorgniſſen
Anlaß gibt doch war bisher Näheres über die Erkrankung
des Kaiſers nicht bekannt geworden als daß man erfuhr
die Erkältung die ſich der Monarch vor etwa vierzehn Tagen
zugezogen habe nehme den gewöhnlichen Verlauf Da keine
offiziellen Krankheitsberichte ausgegeben wurden glaubte
man zu Beſorgniſſen keinen Anlaß zu haben Um ſo mehr
überraſcht darum jetzt die von Berlin aus einigen
Blättern zugegangene Nachricht daß der Kaiſer an einer
ernſtlichen Gernüts Depreſſion leide und oft ſtundenlang
während des Tages nicht das Bett verlaſſe Jn der betref
fenden Meldung aus Berlin wird geſagt

Jn hieſigen dem kaiſerlichen Hauſe naheſtehenden
Kreiſen kann man ſich dem ſtarken Eindruck nicht ent
ziehen der ſich in einer auffälligen Depreſſion in der
Gemütsftimmung des Kaiſers äußert Wie berichtet
wird bringt der Kaiſer auch während des Tages
mehrere Stunden im Bett zu und zwar iſt dies nicht
durch körperliches Krankſein beſtimmt Die für das
Frühjahr ins Auge geſaßte Mittelmeerfahrt wird
vorausſichtlich nicht ſtattfinden Die Gemütsſtimmung
des Kaiſers äußert ſich auch in einer ſtärker noch als
ſonſt hervortretenden Religioſität

Auf telegraphiſche Anfrage in Berlin wird der Leipz
Abend Zeitung die Meldung dem hauptſächlichſten
Jnhalt nach beſtätigt Jn den dem Hofe naheſtehenden
Kreiſen ſei es bereits ſeit mehreren Tagen bekannt daß das
Befinden des Kaiſers kein zufriedenſtellendes ſei Die Nach
wirkungen der jüngſten Erkältung habe der Kaiſer längſt
überwunden und es ſei offenbar eine ſeeliſche De
preſſion die ſeine Gemütsſtimmung beeinfluſſe Man
nimmt an daß die Ereigniſſe der jüngſten Zeit mit der
Eulenburg Affäre anfangend bis zu der unglückſeligen
Jnterview Geſchichte ſtark auf das ſeeliſche Empfin
den des Kaiſers eingewirkt und nun jene Depreſſion erzeugt
haben der ſich der Monarch als Nächſtbeteiligter nicht zu
entziehen vermochte Daß ſich die Wirkungen dieſer Depreſſion
auch nach der relegiöſen Seite hin äußern iſt nicht über
raſchend Wilhelm II iſt als Menſch eine durch und durch

vom Gottesgnadentum ſeines He Ihr alsſeiner göttlichen Miſſion im Jinetſten wette iſs von
da in ſeinem Gemütsleben auch myſtiſche Neigu iſt Und
prägt ſind liegt die Annahme nahe daß er die Ausge
ſchläge der letzten Zeit die mit dem Tode d hithals
Sülſen Häſeler mitten im fröhlichen Jag Grafen
von Donaueſchingen einen tragiſchen Abſchluß ſam etreiben

religiöſen Standpunkt aus zu ergründen ſucht vom
17

An zuſtändiger Stelle erfährt dieDer Geiſteszuſtand des Kaiſers gibt in kei wer g e
Be ſorgniſſen Anlaß der Kaiſer hat ſich viele u
ſeinem letzten Unwohlſein das durch eine Erkältun r don
ſacht war wieder vollkommen erholt und unterni S
täglich Spazierfahrten und Spazierritte Es ſei nie jetzt
daß der Kaiſer ſtundenlang am Tage im Vett verdre
muß und ebenſowenig iſt es richtig daß ſich ein de d
ſtarker Hang zur Religioſität bemerkbar macht Der Pders
befindet ſich wohl und iſt bei gutem Humor Kaiſer
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Trotz der Beſtätigung des Leipziger Abſcheint uns die Lesart der B doch als e en w
lichere Unſer Kaiſer iſt ein zu ſtarker und r
Kopf als daß er im religiöſen Myſterium Heil und Zu r
ſuchen ſollte Eine ſeoliſche Depreſſion als Folge der 2 r
Ereigniſſe wäre freilich nicht verwunderbar ebten

Ein Konſervativer für die Nachlaßſtexer
Jn der Konſervativen Monatsſchrift versöRegierungsrat Behrnauer Düſſeldorf e Artilel ſeertigt

Sydowſche Finanzreform in dem er ſehr beſtimmt für di
Nachlaßſteuer eintritt Er ſagt zur erteidigung des g
gierungsprojekts

Nur wenn die RNachlaßſteuer wie in dem
gierung vorgeſehen ohne Rückſichtnahme T
Erben erhoben wird ſtellt ſie eine wirkliche allgemeine Vermögens
belaſtung dar die als Ausgleich für die die breiten Maſſen treffen
den Verbrauchsſteuern dienen kann Es iſt das Verdienſt des den
trumsabgeordneten Dr am Zehnhoff bei der Erörterung der Erb
ſchaftsſteuervorlage des Jahres 1906 auf dieſe auch bei mäßiger
Bemeſſung der Steuerſätze hohe Erträge in Ausſicht ſtellende Be
ſteuerungsform hingewieſen zu haben Dadurch daß dieſe wie die
engliſche estate duty vom hinterlaſſenen Vermögen als ſolchen zu
erhebende Steuer eine Verkehrsabgabe darſtellt und gegenüber
Seitenverwandten und Nichtverwandten des Erblaſſers neben der
als Bereicherungsſteuer anzuſehenden Erbſchaftsſteuer die der
engliſchen lesacy duty entſpricht erhoben werden ſoll ſtellt ſie ſich
zugleich als eine privilegierte Form der Beſteuerung der in der
engeren Familie bleibenden Vermögen dar Gegenüber einer ſol
chen Steuerform die den Charakter eines Ergänzungsvermögens
ſteuer tzagen und im gewiſſen Sinne als letzte Steuer des Ver
ſtorbenen anzuſehen ſein würde entfallen auch die gegen eine Aus
dehnung der allgemeinen Erbſchaftsſteuer auf Abkömmlinge und
Ehegatten zu erhebenden Bedenken Die den Vorſchlägen des Re
gierungsentwurfes entſprechende vielleicht in einzelnen Punkten
noch zu verbeſſernde Nachlaßſteuer würde weder unbillig noch un
gerecht wirken Jhre Einführung wird entgegen der Anſchauung
ihrer Gegner die ſie wie die Deutſche Tageszeitung perhorres
zieren und ſogar als die unbilligſte ungerechteſte bedenklichſte und
gefährlichſte Steuer die es gibt bezeichnet haben wenn auch natur
gemäß allen neuen Steuerprojekten zu Anfang Mißtrauen ent
gegengebracht wird auf die Dauer kaum Unzufriedenheit jn der
Bevölkerung hervorrufen

Der Aufſatz unternimmt dann im einzelnen den Nach
weis daß der Entwurf in der Tat weder un billig
noch ungerecht wirken würde und daß er ſpeziell a u
die Landwirtſchaft durchausſchonend behandle
Die völlige Haltloſigkeit der agrariſchen Scheinargumente
gegen den Entwurf wird in dem Artikel ſehr treffend dar
getan

Gehäſſigkeiten des Bundes der Landwirte
Die Verpachtung der Jagd in den Staatswaldungen

wird von dem Bunde der Landwirte ſchroff abgelehnt Das
offizielle Organ des Bundes bringt eine reichlich tempera
mentvolle Abwehr in der es heißt

Wir hatten gegen den liberalen Antrag ſofort
aus Rückſicht auf die Erhaltung der Qualität unſeres
Rewierverwaltererſatzes Stellung genommen denn es
erſchien uns zweifellos daß kaum ein ſelbſtbewußter
von wirklicher Liebe zu Wald und Wild erfüllter
deutſcher Mann noch Neigung zur ſtaatlichen
Forſtkarriere verſpüren würde wenn in dieſen Forſten
die Herren v Friedländer v Caro v Cohn
u Comp mit ihren Duftwagen und Don
nerbüchſen Pachtherren wären Die unſeres
Erachtens unausbleibliche Verſchlechterung unſere
heute ſo unübertrefflichen Forſtbeamtenſtandes müßte
nach unſerem Dafürhalten dem Staate dann er
größeren Nachteil bringen als durch die Erträge t
meiſtbietenden Jagdverpachtung in ſeinen Forſten
ausgeglichen werden könnte

Der Angriff auf die drei genannten Herren in eine
rein ſachlich zu behandelnden Angelegenheit iſt ſehr Tr
ſchmackvoll und fügt in den Lorbeerkranz des Bundes
Landwirte ein neues Blatt

Eine neue Schnellbahn bei Berlin
Der Bau einer Schnellbahn im Anſchluß a mnels

liner Hochbahnſtation Warſchauer Straße über n
burg Friedrichsfelde Bisdorf Kaulsdorf Mahladorf Die
Waltersdorf und Rüdersdorf gilt als geſicheriſärt
in Betracht kommenden Gemeinden haben ſich bereit eben
das notwendige Land für den Bahnbau koſtenlos her die
und für ein Drittel der Unkoſten zu garantieren ſo 33 v
unternehmende Geſellſchaft kein großes Riſiko mehr e Fo
Die Baukoſten ſind auf etwa 120 000 Mark pro Gemeter berechnet Die Pläne werden den betreffenden
meinden demnächſt zugehen

Janks Reichstagsbild meldet
Profeſſor Jank erklärt wie aus München ketag

wird Aenderungen des jüngſt vielerörterten Re Du des
bildes ſeien ausgeſchloſſen da die ganze Kompoſit n vor
Bildes in kleinen Skizzen den Herren der Kommiſſ vurden
gelegen hat und ſeine Jdeen vollkommen gebilligt Wiäshnk
Profeſſor Werners abfällige Kritik findet Profeſſor ein
menſchlich begreiflich da Werner ſowohl ſein Gegner terlegen
Ffwer der modernen Kunſt und im Mitbewerb und
ei
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r Tag e e ſt deinigen en n Soeſt derrn auf er du ichen
Geiſtlichen durhen i bener Ausführungen

ſollen haben chen Geiſtlichen derW Ztg zufolge zum nächſten Sonntag eine große Ge
verſammlung geplant zu der jedenfalls auch Lic Traub

erſcheinen wird

Generalleutnant von Tippelskirch f
Nach kurzem Krankenlager iſt am Mittwoch der frühere

Kommandeur der 31 Jnfanterie Brigade Generalleutnant
D Oskar von Tippelskirch in Charlottenburg den Folgen

nes Schlaganfalles erlegen
m 6 November 1834 in Berlin geboren trat von

rippelskirch 1853 als Sekondeleutnant in das Kaiſer Alexan
der Regiment ein Nach einer längeren Adjutantenzeit
wurde er 1866 Hauptmann und 1874 Major Jn dieſer
Eigenſchaft führte er das 1 Bataillon des 4 GrenadierRe
giments und befehligte ſpäter als Oberſt und Kommandeur
das 27 Regiment 1888 trat er an die Spitze der 31 Jn
fanterieBrigade

farrer Lic
den die er evan

Beer und Flotte
Neues Panzerautomobil

Dieſer Tage wurden bei Berlin Probefahrten mit einem
neuen Panzerautomobil unternommen Es iſt ein von der
preußiſchen Heeresverwaltung gebauter Wagen für den ein
Mercedeschaſſis von 45 PS verwendet wurde Da die bisher
von faſt allen Großmächten ſeit Jahren mit Panzerauto
mobiten angeſtellten Verſuche un günſtige Reſultate
ergaben und ſowohl die öſterreichiſche wie franzöſiſche Regie
rung zu gewöhnlichen mit Schnellfeuergeſchützen armierten
Automobilen zurückgriffen muß dieſer Verſuch unſerer
Heeresverwaltung einigermaßen überraſchen Der neue
Verſuchswagen ähnelt den ſ Z von der franzöſiſchen Firma
Charron Girardot und Voigt für die ruſſiſche Regierung ge
lieferten en Das Maſchinengewehr iſt aber nicht
drehbar angeordnet muß vielmehr auf beſondere Schieß
marken eingeſtellt werden

Ausland
Rochmals das deutſche Geſpentt

Vor einigen Tagen ſchon berichteten wir unter der
bigen Spitzmarke über engliſche Manöver denen
die Jdee einer feindlichen Jnvafion zugrunde lag Nun wird
wieder von Uebungen gemeldet die offenbar gegen die
Möglichkeit einer deutſchen Jnvaſion demonſtrieren
ſollen Die Depeſche welche die Nachricht übermittelt lautet

London 9 Dez Geſtern fand abermals ein Manöver
ſtatt um die Möglichkeit einer Jnvaſion Englands an
der Südküſte zu prüfen Der geſtrige Verſuch wurde von
Englands tüchtigſtem Admiral Lord Charles Beresford
veranſtaltet und lieferte den Beweis daß an einem der
wichtigſten Punkte der Südküſte die angreifenden Streit
kräfte mit mehr als zehnfacher Ueberzahl nicht imſtande
waren auch nur einen Quadratmeter des engliſchen Bodens
einzunehmen Das Manvbver fand in Portland ſtatt
wo auf der Höhe der gebirgigen Halbinſel eine Zitadelle der
modernſten Konſtruktion zur Verteidigung beſteht Admiral
Lord Charles Beresford der Oberbefehlshaber der Kanal
flotte landete ſelbſt um den Angriff zu leiten Er
führte 13000 Matroſen und Marineſoldaten
die die Kanalflotte zu dieſem Zweck ausſchiffte Die Zita
delle wurde im ganzen von 2000 Mann verteidigt Die
eigenartigen Terrain verhältniſſe gaben den angreifenden
Streitkräften Gelegenheit ſich hinter den großen hervor
ragenden Felſen zu ſchützen trotzdem ſie dieſen Vorteil aus
nützten war es ihnen nicht möglich die Zitadelle
zu erreichen Als ſie langſam vordrangen um die Zita
delle zu erſtürmen entſchieden die Schiedsrichter daß der
Angriff angeſichts des mörderiſchen Feuers der Verteidiger
mißlungen ſei Jn Anbetracht des großen öffentlichen Jnter
eſſes an der Jnvaſionsfrage erregt dieſer Verſuch in Port
land großes Aufſehen Jn Fachkreiſen allerdings mißt man
dieſem Manöver nicht viel Bedeutung bei Portland wäre
wohl der letzte Punkt den ſich ein Feind zur Landung aus
ſuchen würde Man glaubt daß die Regierung ſolche Uebun
gen angeordnet hat um die erregte öffentliche Mei
nung zu beruhigen

Verſchärfung der Valkanlage
Der Londoner Daily Chronicle meldet aus Konkantino pel daß die Lage dadurch verſchärft wird daß

die Türken ein Boot mit dem Gepäck von Paſſagieren eines
terreichiſchen Dampfers zum Sinken brachten Dies ſei ein

Aeberfall auf Perſonen die unter der öſterreichiſchen Flagge
erten Oeſterreich Ungarn könne ſich unmöglich
v Ueberfälle gefallen laſſen Durch dieſen Ueberfall ſei
ie Situation kritiſch geworden

Weiter wird berichtet
Konſtantinopel 8 Dez Tel d Voſſ Ztg Seit

mehreren Tagen iſt die öſterreichiſch türkiſche Frage auf dem
toten Punkt Daran iſt wohl auch die hinziehende Haltung
i Pforte ſchuld der es auf dieſe Weiſe immer wieder
gelingt bei der öſterreichiſchen Botſchaft eine ſchwankende

ffaſſung der Lage zu erzeugen Eine gütliche Bei
gung der Spannung wäre nur dadurch noch möglich da

eſter reich nachgibt Will man das am Wiener Ball
Piatz nicht tun dann bliebe nichts übrig als andere Wege
zu ſuchen um einem Zuſtande ein Ende zu machen deſſen
verderbli itiſche irkunggelten che Pttthes Wirkungen ſich von Tag zu Tag ſtärker

Ein italieniſch türkiſcher Bündnisplan
dag erfoglio der Direktor des Mattino verficht wie
v B aus Rom erfährt in einem Artikel ſeines
g t aufs eifrigſte die Notwendigkeit einer Allian z
Jadliens und der Türkei Für beide Mächte ſei
I gterwichs Balkanexpanſion keine Kolonialfrage ſondern

ne Grenzfragg Vereint könnten beide Oeſterreich
alt gebieken Außerdem könnte Jtalien ſo verhindern

auch Vallona der letzte große freie Hafen am Adria
en in die Hände Oeſterreichs falle Eine Allianz Jta

pitg mit der Türkei widerſpreche übrigens ſeinen Ver
al htungen gegenüber dem Dreibund in keiner Weiſe denn

Deutſchland ſei jahrelang der Verbündete Abdul
w geweſn Sollte die Allianz den Verbündeten nicht

J und ſollten ſie daraus einen Vorwand herleiten den
reibund zu kündigen deſto ſchlimmer für ſie

für 1909 ſechs Millionen Fr Defizit auf
bahnſchuld beträgt nahezu 1200 Millionen Franks

miſſion des Nationalrates bemerkt daß die Bundesbahnen gegen

S

Der militäriſche Ausgleich zwiſchen Oeſterreich und Ungarn

Gegenüber den Gerüchten daß der militäriſche Ausgleichmit Ungarn vorbereitet werden ſolle verlautete Lus Wi en

von informierter Seite daß erſt nach Erledigung der
Unionsfrage und der an die Pern des militäriſchen Ausgleichs geſchritten werde

ichtsdeſtowen finden von Zeit zu Zeit unverbindliche
Beſprechu über die militäri Fragen ſtatt und auchen geſtri en Beſprechungen ungariſchen Miniſter

präſidenten Dr Wekerle mit dem Reichskriegsmin
dürften dieſe Fragen geſtreift worden ſein

Ratten Prügelei und Frauenſtimmrecht
Jrnm Londoner Vorort Maidenhead wo die Suffragettes
in den Saal des Stadthauſes ein Meeting einberufen hatten
hatte ſich trotz des Eintrittsgeldes von fünfzig Pfennig und
einer Mark eine ſtarke Oppoſition verſammelt die Rache für
die Vorfälle vom letzten Sonnabend in der Albert Hall
zu nehmen un Als die Dame die am Sonnabend dieHundepeitſche ſchwang das Wort ergriff begann ein
diaboliſcher Lärm Glocken wurden geläutet Trom
peten geblaſen a Hände voll Knallerbſen wurden ge
worfen und ſchließlich wurde ein halbes Dutzend le
bender Ratten losgelaſſen Alles ſprang entſetzt
auf die Stühle die Suffragettes brachen in ein hyſteriſches
Geſchrei aus und flüchteten ſich in ein Nebenzimmer das ſie
verſchloſſen Darauf begann eine große Prügelei bis
endlich die Polizei den Saal räumte

Die franzöſiſchen Aluminum Münzen
Die Regierungsworlage über die Erſetzung der Kupfer

durch Aluminium Münzen gelangte am Montag in
der franzöſiſchen Kammer zur Verteilung Die neuen Geld
ſtücke ſollen aus möglichſt reinem Aluminium hergeſtellt
werden und für Zehncentimes Stücke 3 für Fünfcentimes
Stücke 2 Gramm wiegen der Durchmeſſer wird 30 bezw
25 Millimeter betragen Jn dem Entwurfe wird die Prä
gung von 348 750 000 Zehncentimes und von 562 500 000Jünfcentimes Stüche vorgeſehen die zuſammen 2 171 250

Kilogramm wiegen werden Da das Kilo Aluminum wie
es zur Prägung nötig iſt 5 Francs koſtet wird die Aus
gabe 10 856 250 Francs betragen zu der 1 200 000 FrancsPrägungstoen treten Man wird daher bei der Ausgabe

der neuen Münzen einen Ueberſchuß von 50 943 750
Francs erzielen der aber bis auf einen Bruchteil von
696 426 Francs rein illuſoriſch iſt da man die zurück
zuziehenden Kupfermünzen einlöſen muß

Ein Aufſtand in Venezuela
Die in dem Artikel in der geſtrigen Abendausgabe über

Caſtros ausgeſprochene Anſicht daß die Abweſenheit des
räſidenten von ſeinen Gegnern ausgenützt werden könnte

hat raſch ihre Beſtätigung erfahren Ueber einen Aufſtand
in Venezulea wird gemeldet

Newyork 9 Hier ſind Telegramme aus Caracas
der Hauptſtadt von Venezuela eingetroffen denen zufolge in
Venezuela ein Aufſtand ausgebrochen iſt der ſich gegen den
W Furopa unterwegs befindlichen Präſidenten Caſtro
richte

Kleine Tagesnadhrichten
Die ſchweizeriſchen Bundesbahnen weiſen

Die Bundes
Die Kom

wärtig eine Kriſis durchmachen Nach der Anſicht der Kommiſſion
müſſen ſofort energiſche Maßnahmen getroffen werden um den
ſchweren Folgen die eine längere Dauer dieſer Kriſis für die
Bundesfinanzen und den Landeskredit haben könnte vorzubeugen

Für die franzöſiſchen Marokkotruppen wird
eine Nachtragsbewilligung von 25 Millionen verlangt Für 1907
wurden 16 Millionen bewilligt Der Kriegszug hat alſo bisher
unmittelbar 41 Millionen gekoſtet

9 h
Halle und Umgebung

Halle a 10 Dezember
Gegen einen Ankauf des Zoologiſchen Gartens

erklärte ſich der konſervative Verein in ſeiner letzten
Sitzung Es wurde ausgeführt wegen der ſchlechten Finanz
lage der Stadt ſei der Ankauf nicht ratſam eine Steigerung
der ſtädtiſchen Subvention ſo wurde geſagt ſei viel
mehr das Richtige

Jn dem letzten Satze iſt inſofern ein Jrrtum enthalten
als der Zoologiſche Garten bisher ohne Subvention iſt Die
Gelder die die Stadt an ihn zahlt bilden lediglich die
Vergütung dafür daß die Schulkinder im Jntereſſe des An
ſchauungsunterrichts zeitweiſe freien Eintritt haben

Die Bodenarheiten an der Prachtſtraße
Bei dem augenblicklich ſchönen Wetter verlohnt es ſich

einen Spaziergang über die Weinbergsbrücke nach dem
Heiderand zu unternehmen Schon am Weinberg trifft man
eine Arbeiterkolonne die mit dem Anlegen eines Straßen
grabens beſchäftigt iſt der das vom Hügel kommende Waſſer
abführen ſoll Und dies tut am erſten not Denn ewig iſt
der Weg am Weinberge mit Schlamm bedeckt ſo daß manch
mal ein Paſſieren mit der Gefahr des Steckenbleibens ver
bunden iſt

Kommt man auf dem Wege nach der Heide weiter ſo
fallen gleich die Veränderungen ins Auge Eingeſchlagene
Pfähle mahnen zur Vorſicht Der Weg ſelbſt iſt für den
Wagenverkehr durch eine Barriere geſperrt Aber auf dem
Felde links vom Wege iſt ein breites Stück von der Be
L abgeſchnitten und hier iſt man in rege

ätigkeit Arbeiterkolonnen verlegen Geleiſe andere Grup
pen ſchachten Boden aus den ſie vermittels Lowrys an die
ihnen bezeichneten Stellen fortſchaffen Die unſchönen Löcher
im Fahrweg ſind größtenteils ſchon verſchwunden Ueberall
herrſcht geſchäftiges Treiben Tauſend Hände regen ſich

Eine große Bretterbude iſt errichtet und mächtige Hau
fen Steine ſind angefahren die bald zerſchlagen werden undzur Bettung der Pflaſtetvng dienen ſollen 48 Meter Breite
iſt beſchloſſen doch 32 Meter werden vorderhand zur Pracht
traße vorbereitet der Reſt dient ſpäter für die elektriſche

ahn die nach der Heide gebaut werden ſoll

Weihnachtsverkehr

Am Sonntag r n rer rer an denaket Annahme und Ausgabeſchaltern in
lle wie an Werktagen abgehalten

Die Paketbeſtellung findet im Ortsbeſtellbezirk
am De den 13 Dez vormittags und am 20 ſowie am
25 Dez erforderlichenfalls in demſelben Umfange wie an
Werktagen ſtatt am erſten Weihnachtsfeiertage werden

Wertbriefe und Poſtanweiſungen beſtellt Am zweiten
Weihnachtsfeiertage ſoll wenn die Notwendigkeit vorliegt
eine Paket und eine Geldbeſtel vormi
ausgeführt werden An dieſem Tage ſind ſämtliche Land
orte und Wohnſtätten alſo auch ſolche die ſonſt an Sonn
und Feiertagen keine Beſtellung haben von den Landbrief
t zu begehen dabei ſollen ausmahmsweiſe auch Pakete
Wertbriefe und Poſtanweiſungen zur Abtragung gelangen

Halleſcher Bürgerverein H V
Ueber das außerordentlich aktuelle Thema Bürgerſchaf4

und Jugendfürſorge wird am Freitag den 11 d
abends 84 Uhr im großen Saale des Wintergarten Herr
Agahd aus Rixdorf ſprechen der als einer der Pioniere auf
dem Gebiete des Kinderſchutzes und der Jugendfürſorge in Deutſch
land bekannt iſt

Der Name Agahd fſt mit dem Kinderſchutzgeſetz aufs innigſte
verknüpft ſeine neue Schrift Jugendwohl und Jugendrecht
Schröders Verlag Halle a hat neben Vorträgen in Bremen

Berlin Dresden Breslau München und anderen Großſtädten
ſicher dazu beigetragen die Frage der Jugendfürſorge als Frage
des Volkswohls zu begreifen und das Jntereſſe für eine not
wendige plan mäßige Jugendfürſorgearbeit in die weiteſten
Kreiſe zu tragen

Möge dem Redner durch ein volles Haus bewieſen werden
daß die Bürgerſchaft in Halle in ihren Beſtrebungen für die Kinder
und Jugendlichen nicht hinter anderen Großſtädten zurückſtehen
will Zur Verſammlung ſind Gäſte willkommen

Ein Halliſcher Stadtrat namens Hörig ſoll ſich nach den
Mitteilungen auswärtiger Blätter um die Bürgermeiſter
ſtelle in Bad Sulza beworben haben und zwar mit dem er
freulichen Erfolg daß man den Kandidaten als wohlquali
fiziert auf die engere Liſte geſetzt hat Abgeſehen davon daß
es einen Halliſchen Stadtrat Hörig nicht gibt heißt es unſere
Stadträte doch recht niedrig einſchätzen wenn ihnen jene
Blätter andichten ſie ſteckten das Ziel ihres Strebens und
Wünſchens nicht höher Wir könnten unſere Behauptung
hier gleich mit einer ganzen J überzeugender Beiſpiele
erhärten aber wir laſſen s an der einfachen Feſtſtellung
genügen und ſchließen frei nach Philipp von Macedonien
Bad Sulza iſt für Halliſche Stadträte zu klein

Herr von Stein iſt in der Landes Heil und Pflege Anſtalt
Nietleben geſtorben Der joviale alte Herr den viele hieſige
Bürger als liebenswürdigen Plauderer vom Waldkater und
vom Weinberg her kennen iſt 86 Jahre alt geworden und war
54 Jahre als erſtklaſſiger Patient in Pflege der obigen Anſtalt
Er entſtammte einem Majorat in Schleſien

Späterer Schulanfang Wegen Dunkelheit im Monat
Dezember und Januar iſt der Beginn des Unterrichts in den
ſtädtiſchen Schulen vormittags von 8 Uhr auf 4 Uhr feſtgeſetzt

Der Halliſche Kolonialverein Abteilung Halle a S der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft hat Mitgliederverſammlung
und Herenabend am Montag den 14 Dezember abends
s Uhr im oberen Saale des Reichshofes mit folgender
Tagesordnung 1 Wahl des Vorſitzenden 2 Jahres und
Kaſſenbericht Wahl zweier Rechnungsprüfer 3 Vortrag
des Herrn Hauptmanns Schmidt Der Eiſenbahn
ſbau in Kamerun und die Erſchließung desHinterlandes Gäſte können durch Mitglieder ein
geführt werden

Der Lehrerverein in Halle Umgegend hält am Sonnabend in
ſeinem Vereinslokal Schultheiß Poſtſtr 5 eine Sitzung ab in
welcher Herr Lehrer Schminke ſeinen in letzter Sitzung ange
kündigten Vortrag über ein wiſſenſchaftliches Thema halten wird

Deutſcher Lehrerverein
im nächſten Jahre ſind als Verhandlungsgegenſtände fol
gende Themen beſtimmt worden 1 Schulleitung und Schul
gufſicht 2 Die Jugendfürſorge

Jm MeſchinenTechniſchen Verein fand in der letzten Ver
ſammlung im Hotel zur Tulpe ein Lichtbilder Vortrag ſtatt und
zwar ſprach Herr Ingenieur Gähring über eine Wanderung in
Tirol an Hand einer großen Reihe eigener Aufnahmen Nach
Vorführung von Bildern aus Jnnsbruck und deſſen Umgebung
folgten verſchiedene Aufnahmen aus dem Stubaital dem ſich eine
Reihe prachtvoller Anſichten aus dem hochalpinen Gebiet der ſüd
lichen Gletſcher und Gipfel der Stubaier Alpen anſchloſſen Von
Sterzing ging die Wanderung über den Jaufer Paß und das
Paſſeiertal hinaus nach Meran dem berühmten Kurort deſſen
herrliche Promenaden und ſonſtige Anlagen im Bilde gezeigt
wurden Hieran ſchloſſen ſich weitere Anſichten von Franzensfeſte
an der Brennerſtraße aus dem Puſtertale mit Bruneck und ſchließ
lich von Sand Taufers und dem Ahontal an Die Bilder waren
durchweg prächtige Anſichten und der Vortrag bereitete den den
Saal vollſtändig füllenden Mitgliedern und Gäſten des Maſchinen
Techniſchen Vereins einige genußreiche Stunden

Franckeſcher Jünglingsverein an St Ulrich Leiter Herr
Paſtor Heintke Die diesjährige Advents und Weihnachtsfeier
findet am 14 Dezember abends 8 Uhr im großen Saale des
Wintergarten Magdeburgerſtr 66 in Geſtalt eines Familien

abends ſtatt Herr Domprediger Lic Baumann wird über
das Thema Am See von Genezareth ſprechen und die Lehrerin
Frl Gäbler wird die Gäſte durch den Vortrag von Weihnachts
lieder von Peter Kornelius erfreuen Violinen und Klavier
vorträge werden mit den Advents und Weihnachtsgeſängen der
Geſangsabteilung abwechſeln Außer einigen Deklamationen wird
am Schluß das neue von unſerem auswärtigen Mitglied Alberk
Suhle verfaßte Weihnachtsſpiel in 2 Vildern Vater und Sohn
zur erſtmaligen Aufführung gelangen Feſtordnungen ſind zu dem
geringen Preis von 15 Pfg am Saaleingang zu haben Freunde
und Gönner des Vereins ſind herzlich eingeladen

Das Kaffee Konzert in der Obſtweinſchenke erfreute ſich auch
geſtern wieder eines überaus ſtarken Beſuches Trotz der nahen
den Weihnachtszeit mit ihren Beſorgungen und Ausgaben waren
viel Gäſte herbeigeeilt um in behaglicher Ruhe dem Konzerte
auf einem Grammophon und Phonoliſzt zu lauſchen Der rührige
Wirt hatte für ſchöne neue Platten geſorgt ſo daß es recht ge
fällige neue Muſik zu hören gab Jeden Mittwoch finden dieſe
Konzerte ſtatt

Tittels Wandkalender Die 10 Auflage des ſchön ausge
ſtatteten Wandkalenders von der Firma Juwelier R Tittel
Schmeerſtr 12 gelangt jetzt zum Verſand Dem Kalender ziert
u a ein Landſchaftsbild aus der Umgegend von Letkfin Der
Kalender in ſeinem hübſchen Gewand wird ſich auch dieſes Jahr

viel Freunde erwerben

Für den deutſchen Lehrertag
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2 Mark pro Kopf
f Weimar 8 Dez Wie von zuſtändiger Stelle mit

geteilt wird droht dem Großherzogtum Sachſen wie allen
Kleinſtaaten eine neue enorme Belaſtung wenn von Reichs
wegen die Abſicht zur Tat wird die ungedeckten Matrikular
umlagen auf 2 Mark pro Kopf zu erhöhen und eine Reichs
geſellſchaftsſteuer zu ſchaffen Unſer Großherzogtum würde
dann 1 040 000 Mark mehr jährlich aufzubringen haben
was eine Erhöhung der Einkommenſteuer um
50 Prozent bedeutet Die Durchführung ſolcher Pläne
würde ſo meint man hier einfach jede kulturelle Entwicke
lung der kleineren Bundesſtaaten unmöglich machen

Landsberg 9 Dez Die Zuckerfabrik Landsberg beendete heute ihre ihre h Verar
wurden in nicht ganz zwölf Wochen 647 400 Ztr

Rüben

vBornſtedt 8 Dez Wieder ein Fund aus
alter Zeit Auf dem Acker des Herrn Mühlenbeſitzers
Friedrich Hemprich am Lauſeberg wo kürzlich ſchon ein
großes Steinkiſtengrab entdeckt wurde ſind wieder zwei ge
funden Das eine davon barg eine gerade Bronzenadel mit
Oeſe das andere wird erſt aufgedeckt Der Beſitzer behaup
tet daß noch eine ganze Anzahl ſolcher Gräber auf dem
Plane liegen

Benndorf 9 Dez Ziegeleibrand Geſtern
abend gegen 8 Uhr geriet die Ziegelei von Bernhardt u
Sohn hier in Brand Das umfangreiche Fabrikgebäude
brannte bis auf die Umfaſſungsmauern nieder Das Ma
ſchinengebäude und ein Wohnhaus konnten die Feuerwehren
ſchützen noch nachts gegen 1 Uhr hielten die Mannſchaften
der hieſigen Wehr wacker aus Da bis dahin die Gefahr
vorüber war waren die übrigen hier eingetroffenen Wehren
wieder abgerückt Der Betrieb auf der Ziegelei war bereits
wie alljährlich im Oktober eingeſtellt

7 Staußfurt 8 Dez Jugendlicher Aben
teurer Vor einigen Tagen wurde auf dem hieſigen
Bahnhofe ſpät abends ein 10 11 jähriger gut gekleideter
Schulknabe mit Torniſter in einem der gelben Poſtkarren
verſteckt aufgefunden Auf Befragen teilte der Junge mit
daß er der Sohn des Poſtſekretärs M in Magdeburg ſei
und ſich auf Wanderſchaft befinde Den Torniſter hatte er
ſich voll Aepfel gepackt

Hohenleuben 8 Dez Mit Schwefelſäure
verbrannt Ein 16jähriger Gerbereiarbeiter von hier
hatte von ſeiner Arbeitsſtätte eine größere Flaſche Schwefel
ſäure mitgenommen um ſich die Hände damit zu reinigen
Auf der Fahrt nach Reichenfels zerſprang die Flaſche in
der Taſche und der Jnhalt ergoß ſich auf Bein und Fuß Ob
gleich man dem Aermſten ſofort die Kleider herunterriß
erlitt er ſchwere Brandwunden

Stendal 8 Dez Einen nichtsnutzigen
Streich hat ein Arbeiter in der teſigen Zuckerfabrik
verübt Er füllte eine Flaſche mit ungelöſchtem Kalk und
warf ſie dann in den Abort Als ein anderer Arbeiter dann
den Abort benutzte explodierte die Flaſche und verurſachte
ihm ſehr erhebliche Verletzungen

Vernburg 9 Dez Regierungsbaumeiſter
Lorey iſt geſtern unter einer großen Anzahl Bewerbern
zum Stadtbaurat von Zeitz gewählt worden

Weimar 7 Dez Ein unerhörtes Ver
brechen brachte das Dienſtmädchen jetzt in Meinin
gen auf die Anklagebank Die H beſaß die Dreiſtigkeit
ihrem ehemaligen Dienſtherrn dem Land wirt Nagel
in Ballſtedt einen vorjährigen Taſchenfahrplan der Wei
mariſchen Zeitung der jedermann gratis zugeſtellt wird
zu ſtehlen ſo behauptete wenigſtens der Dienſtherr Mit
Recht gaben Vorſitzender und Amtsanwalt ihrem Bedauern
Ausdruck daß das Gericht ſich mit einer derartigen Lappalie
zu befaſſen habe Es ſtand zwar feſt daß die H den Fahr
plan mitgenommen hatte mit Rückſicht auf das völlig wert
loſe Objekt erkannte aber das Gericht auf koſtenloſe Frei
ſprechung

47 Wulfen 9 Dez Ein dreiſter Einbruchsdiebſtahl wurde in der Nacht zum Dienstag im Ge
ſchäft des Drogiſten Otto Kluge hier verübt Als Kluge am
Morgen ſeinen Laden betrat fehlte die auf dem Ladentiſche
angebrachte Regiſtrierkaſſe Er fand ſie in der nebnan be
findlichen Niederlage erbrochen vor Der Jnhalt über
100 Mark in allen Münzſorten war geſtohlen Außerdem
ſtanden drei volle und zwei angetrunkene Flaſchen Kognak in
nächſter Nähe Die Diebe ſcheinen in ihrer Arbeit geſtört
worden zu ſein da ſie die Flaſchen nicht mitgenommen
haben Eingang hatten ſich die Diebe durch ein Fenſter der
Niederlage vom Hofe aus verſchafft Die Familie Kluge
feierte eine Feſtlichkeit in der oberen nach vorn heraus
gelegenen Wohnung ſo daß die Einbrecher in aller Ruhe
ihr Werk vollbringen konnten Als Täter können nur mit
den Lokalverhältniſſen genau vertraute Perſonen in Be
tracht kommen

Leipzig 8 Dez Deckung Wie gemeldet hat
der Kaſſierer Oswald Bormann dem Bankhauſe Frege u
Co 130 000 Mark unterſchlagen Dem Vernehmen nach wird
die Firma wieder zu einem erheblichen Teil ihres Geldes
kommen da Bormann bei der Kreditanſtalt ein beträchtliches
dar auf ſeinen Namen hatte das ſofort beſchlagnahmt
wurde

Leipzig 9 Dez Die Reſervefonds für die
Mansfelder Kuxe, über die im Stadtverordneten
kollegium heute beraten wird bilden ein ganz anſehnliches
Vermögensobjekt unſerer Stadt Was zunächſt den Reſerve
fonds I betrifft ſo erfolgte ſeine Begründung ſchon vor
reichlich 25 Jahren Damals wurden die Rücklagen der
Kuxerträge einem Rathausbaufonds zugeführt der jedoch
im Jahre 1887 in einen Reſervefonds der Mansfelder Kuxe
umgewandelt wurde Von den Kuxerträgen wurden bis
zum Jahre 1901 20 Prozent dieſem Fonds zu eführt Von
da ab wurde ein Reſervefonds II gebildet dem die Kux
erträge zufloſſen während der Fonds I nur noch P die
Zinſen wuchs Letzterer iſt Stammvermögen kann alſo in
ſeinem Beſtande nicht angegriffen werden dagegen iſt Fonds
II freies Vermögen Bei Beginn des Jahres 1908 bezifferte
ſich der Beſtand des Reſervefonds J auf 2010 855 Mark der
des Reſervefonds II auf 502 826 Mark Beide Fonds haben
alſo einen Geſamtbeſtand von reichlich 252 Millionen Mark

e e e e e n Dresden 9 Der neue Oberbaukommiſſar Der Rat der von 73 Bewerbungen um die Stelle

berbaukommiſſars den Regierungsbaumeiſter Mit
telbach in Leipzig gewählt

0

Kunst und Wissenschaft
Geheimrat Profeſſor Ludwig Friedländer feierte am

Dienstag den Tag an dem er vor fünfzig Jahren zum ordent
lichen Profeſſor der klaſſiſchen Philologie an der Albertina
der Hochſchule ſeiner Vaterſtadt Königsberg ernannt
wurde Der in der gelehrten Welt und darüber hinaus be
rühmte Philologe und Kulturhiſtoriker wurde am 16 Juli
1824 in Königsberg i Pr geboren ſtudierte dort und in
Leipzig wurde dann zum philoſophiſchen Doktor promoviert
und habilitierte ſich 1847 als Dozent in ſeiner Geburtsſtadt
Neun Jahre darauf wurde er außerordentlicher Profeſſor
Als Vertreter der Univerſität nahm er von 1868 bis 1892
ſeinen Sitz im preußiſchen Herrenhauſe ein und lebte dann
vom letzteren Jahre an in Straßburg bei ſeiner Tochter
der Gattin des bekannten Kunſthiſtorikers des Profeſſors
Dehio Am Feſttage ſandten der Oberpräſident Windheim
und die philoſophiſche Fakultät Königsberg Gratulations
telegramme Vom Generalkonzil der Albertina erhielt der
Jubilar eine Glückwunſchadreſſe in der es heißt

Dringender denn je tritt gegenwärtig an die
klaſſiſche Philologie die ernſte Mahnung heran daß
ſie die Fühlung mit dem Allgemeinmenſchlichen nicht
verliere daß ſie auch fernerhin als unentbehrliche
Kulturträgerin die geſamte höhere Geiſtesbildung
durchdringe

Neue Univerſitäten Die Dublin Gazette veröffentlicht einen
Erlaß des Great ſeal of Jreland vom 2 Dezember demzufolge
eine iriſche Univerſität in Dublin mit dem Namen National
univerſität von Jrland gegründet werden ſoll Außerdem iſt eine
zweite neue Univerſität in Belfaſt geplant die den Namen
Königin Univerſität in Belfaſt führen ſoll

Vermischtes
d d d

Die Rekordfahrt des Lallons Cognar
Ueber die Dauerfahrt des von den Herren Victor de

Beauclair und Riecken geſteuerten Ballons Cognac der
am Sonntag bei Bitterfeld Prov Sachſen aufge
ſtiegen war und nach einer 56ſtündigen Fahrt in Caſale am
Mittelländiſchen Meer landete wird berichtet

Der bei Caſale glücklich niedergegangene Ballon Cog
nac iſt der erſte Ballon der in Deutſchland aufge
ſtiegen iſt und Jtalien erreicht hat Das Luftſchiff
hat gleichzeitig den deutſchen Rekord für Dauerfahrt auf
geſtellt und gewann neben dem Preis von Santos Dumont
in Höhe von 4000 Franken die Coupe de Gaulois für
Führer des Aeroklubs von Frankreich Außerdem fällt ihm
die Goldene Medaille des Klubs zu

Der Verlauf der Fahrt war glänzend Die Alpen wur
den wie die Führer des Ballons erzählen vom Böhmer
wald aus ſüdöſtlich oberhalb der Wolken in durchſchnittlicher
Höhe von 2500 Meter überquert wobei während der Nacht
die Ortsbeſtimmung verloren ging Erſt das Erkennen der
Hafenſtadt Pola zeigte uns wo wir waren und da noch zwei
Stunden an der Forderung für den Santos Dumont Preis
fehlten ſo mußten wir auf die Adria Bei Ueberquerung
des Meeres machten wir zweimal Bekanntſchaft mit dem
Waſſer und nur durch reichliche Abgabe von Ballaſt wurden
wir wieder frei Am Sonntag abend wurden Jtalien bei
Peſaro erreicht und da von unſeren 72 Sack Ballaſt noch 25
übrig waren beſchloſſen wir weiter zu fliegen Eine halbe
Stunde vor Mitternacht kam das Mittelländiſche Meer in
Sicht Der Wind war reichlich 10 Meter in der Sekunde
ſtark und trotz zweier Schleppſeile wurde eine etwa 200
Meter weite Schleiffahrt unumgänglich ſie verlief aber
glücklich Wir hatten einen klaren Blick über das Meer
und die Jnſeln Elba Sardinien und Korſika gehabt

Die Fahrt bedeutet eine Glanzleiſtung erſten Ranges

Verbrechen im Giſenbahnzug
W Laufe des geſtrigen Vormittags iſt es gelungen

den Mitreiſenden des erſchoſſenen Kurt Regel zu er
mitteln Er behauptet an dem Tod Regels unbeteiligt zu
ſein befindet ſich jedoch in Haft Der Mitreiſende des Er
ſchoſſenen iſt in der Perſon des Stadtbautechnikers Maagh
ermittelt worden Er gibt zu mit Regel zuſammen von
Koblenz nach Trier gereiſt zu ſein Unterwegs ſei er einmal
ausgetreten und in der Zwiſchenzeit habe er im Coupé einen
Schuß fallen hören Er habe geſehen daß ſein Freund Regel
im Blut ſchimmend auf dem Polſter lag Vor Schrecken ſei
er nicht in das Coups zurückgekehrt ſondern habe in einem
Nachbarcoupé die Reiſe fortgeſetzt Jn Trier
angekommen ſei er ſo kopflos geweſen daß er ohne weiteres
aus dem Bahnof herausgeſtürmt ſei Bei der Gegenüber
ſtellung mit der Leiche hielt er ſeine Behauptung aufrecht
Der Staatsanwalt verfügte ſeine Verhaftung Maagh ſoll
längere Zeit bereits mit dem Erſchoſſenen eng befreundet
geweſen ſein

Ueber den Raubanfall im Eiſenbahnzug in der
Nähe von Breslau erfährt der Tag Jn Breslau waren
in einem Frauencoupé II Klaſſe eine Jngenieursfrau aus
DeutſchLiſſa und deren Freundin eine Dame aus Breslau
eingeſtiegen Zwei Burſchen die ſich abends auf dem
Bahnhof in eine Bremſerkabine des Zuges eingeſchlichen
haben müſſen haben vor dort aus offenbar das Einſteigen
der Damen beobachtet und kletterten in der Nähe der
Station Mochbern am Trittbrett entlang in das Coups
der Frauen hinein Die eine der beiden Damen ſtieß
den auf ſie eindringenden Menſchen zurück und riß die Not
leine Als der Zug zum Stehen kam ergriffen die Räuber
die Reiſekoffer und die Handtaſchen der Damen und ſpran
gen damit aus dem Zuge heraus Beim Oeffnen der ge
raubten Reiſeeffekten dürften ſie darin ſehr enttäuſcht ge
weſen ſein da ſich nur Toilettegegenſtände etwas Wäſche
ſowie ein Portemonnaie mit 1,50 Mark vorfanden Auf der
Flucht begegneten die Räuber in der Nähe von Mariahöfchen
einem Bahnwärter der zum Dienſt gehen wollte und ver
ſetzten ihm als ſie ihn an der Dienſtmütze erkannt hatten
einen Stoß ſo daß er in einen Straßengraben flog Die
Räuber entkamen unerkannt Jn der Bremſerkabine hat
einer von ihnen ſeinen Hut vergeſſen

Am Prinzeſſin Clementine zu heiraten
Brüſſel verlängte ein Herr am rtenſchandes Nordbahnhofs eine J erſter a

e
ur zeſſin ne meiner Bw te der Spaß ver aer Beamte paß verſtand ſagteKarten würden am Rebenſchalter ehe tk e epndnig die

derſelbe Beſcheid gegeben kurz der Heiratskandidat mag
die Runde auf dem ganzen Bahnhofe bis ein paar Poli achte
ſich ſeiner annahmen und ihn zur Wache beförderten ſten

Der Kommiſſar der ſeine Brüſſeler kennt war i
zeugt daß es auf eine Fopperei hinausliefe und hörte den

Bericht gert an Der Unbekannte erzählte in aller R
daß er am nächſten Morgen bei ſeiner Braut der Pringeſte
ſein müſſe Bisher habe die Vermählung nicht ſtattfinen
können weil die Tochter des Königs eine Mitgift
300 000 Fr verlangte aber nun habe er dieſe Summe i

den Rennen gewonnen eiHier verlor der Beamte ſeinen Gleichmut
Er behauptet bei den Rennen gewonnen zu haben

Dann iſt es ein Verrückter rief er und ließ den Mann ch
ſperren Morgens ſtellten die Aerzte feſt daß der Kop
miſſar ein Menſchenkenner war mDer Bräutigam der Prinzeſſin Clementine ſitzt jetzt i

Jrrenhaus d enEine Frau als Paſtor Die Schweſter eines Pfarrers
in Southport wurde von einer Gemeinde von Kongregatio
naliſten aufgefordert die Stelle als Pfarrer der Gemeinde
zu übernehmen Wenn der Verband der Kongregationaliſten
dieſe Berufung beſtätigt wird Miß Smith ſo heißt die ge
wählte Dame der erſte weibliche Pfarrer in Eng
land ſein Miß Smith war jahrelang Organiſtin in einer
engliſchen Kirche und hatte ſich in der letzten Zeit für das
Miſſionswerk ausbilden laſſen Sie iſt eine vorzügliche
Rednerin

X

Ketete Nachrichten
Von der Reichsfinanzreformkommiſſion

Berlin 9 Dez Die Reichsfinanzreform
kommiſſion des Reichstags beſchloß einſtimmig die aus
den Rechnungsjahren 1906 bis 1908 herrührenden geſtunde
ten Matrikularbeiträge in Höhe von 144 753 000 die nach
8 6 des Finanzgeſetzes auf die Reichskaſſe übernommen wer
den ſollten aus der Bedarfsrechnung des Schatzſekretärs aus
zuſcheiden Ferner wurde eine freiſinnige Reſo
lution angenommen wonach die verbündeten Regierungen
in Erwägungen über die Veredelung der Matri
kularbeiträge eintreten ſollen

Der Papſt iſt wieder gefund
Rom 9 Dez Der Papſt hat nach mehrtägigem Un

wohlſein heute wieder Audienzen erteilt unter an
deren der Herzogin von Norfolk die ihm 300 Abend
mahlsbecher überbrachte zu deren Ankauf 40 000 Frauen
Englands Schottlands und Jrlands Geld beigeſteuert hatten

Der Papſt ſah gut aus
Aus dem engliſchen Unterhaufe

London 9 Dez Premierminiſter Asquitih machte in
der heutigen Sitzung Mitteilungen über die vom Hauſe
während des Reſtes der laufenden Seſſion noch u er
ledigenden Geſchäfte Die Regierung beabſichtige
im Laufe dieſer Seſſion noch mehrere Maßnahmen durchzu
bringen darunter die Vorlage betr den Achtſtun
denarbeitsvag für die Bergarbeiter ſowiedie Vorlage betr den Londoner Hafen Der Premier
miniſter bezeichnete als möglichen Termin für die Vertagung
den 18 Dezember Jn Beantwortung einer Anfrage er
klärte der Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen die engliſche
Regierung habe die Aebertragun des Kongoſtaates an Belgien noch nicht öffentlich a ne r
kannt

Zum Boykott öſterreichiſcher Waren
Smyrna 9 Dez Jnfolge des Boykotts gegen

Oeſterreich werden ſeit einigen Tagen auch Waren
anderer Staaten die mit öſterreichiſchen Schiffen an
langen nicht entladen Den deutſchen Jnter
eſſenten jſt daher zu empfehlen Sendungen nach Smyrna
bis auf weiteres wed er über Trieſt noch über
haupt mit öſterreichiſchen Schiffen zu befördern

Ehrung eines deutſchen Gelehrten
Athen 9 Dez Jm Bibliotheksſaal des Deutſchen

archäologiſchen Jnſtituts wurde heute eine Büſte des deut
ſchen Archäologen Ludwig Roß des erſten Profeſſors der
Archäologie an der Univerſität zu Athen und des erſten
Oberkonſervators der Antiquitäten im Peloponnes enthüllt
An der Feier nahmen teil der König die Kronprinzeſſin
der deutſche Geſandte in Athen und Vertreter
der Wiſſenſchaft Der jetzige Oberkonſervator Karvadias
und Profeſſor Dr Dörpfeld vom Deutſchen argäolegiſchen
Jnſtitut würdigten die Verdienſte Prof Roß An die r
verſität Halle an der Proſeſar Roß zuletzt gelehrt W r
wurde ein Telegramm geſandt das die Aufſtellung der B r
in dem zweiten Vaterlande des berühmten Archäolog

meldete
Die Aufhebung der ruſſiſchen Freihäfen im fernen Of W

Petersburg 9 Dez Die Reichsduma en ter
in ihrer heutigen Sitzung über eine vom Handelsmini
eingebrachte Geſetzesvorlage betreffend Sch
ßung der Freihäfen im Amur und S yje
baikalgebiete Der Handelsminiſter führte e und
Verbindung des fernen Oſtens mit dem Zentrum Ruß Wo
durch Eiſenbahnen und die nach den Kriegszeiten e r
tretene Ruhe machten die Aufhebung der F 14
häfen zeitgemäß und durchaus notwen Infür die Wiederbelebung des ruſſiſchen Handels und deren
duſtrie Bei jeder wichtigen skonomiſchen Frage ne be
die allgemeinen ſtaatlichen Jntereſſen in erſter Linie
rückſichtigt werden
e

Leitung Wilhelm Georg orgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm S Spert
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und ſchtes
Eugen Brinkmann, für das Feuilleton und Verm wir
Paul Schaumburg für den Handelsteil J V e rich
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friede
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel
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Handol Goworbo und Verkohr

Export Monopol für das Kalisyndikat
Aus Kreisen des Aufsichtsrates ist dem preussischen Han

delsminister eine Denkschrift betreffend die Erneuerung
des Kalisyndikates zugestellt worden in der unter
anderen Vorschlägen dem Minister der Plan eines Exportmono
pols für das Kalisyndikat unterbreitet wird Begründet wird
dieser Vorschlag in der Denkschrift folgendermassen

So lange das Prinzip aufrecht erhalten wird und es
muss aufrecht erhalten werden die deutsche Landwirt
schaft durch Vorzugspreise zu unterstützen so lange wird
auch selbst der schlecht situierte Outsider in der Lage
sein sich im Auslande lohnenden Absatz zu schaffen Er
bleibt dabei über dem Inlandspreis aber unter den Aus
landspreisen welche das Syndikat aufrecht erhalten muss
zur Wahrung der Interessen der deutschen Landwirtschaft
Es gibt nur ein einziges Mittel hier Abhilfe zu schaffen
und das ist die Einführung eines Exportmonopols
für das Kalisyndikat Um das bisherige Prinzip des Syn
dikats höhere Auslandspreise zugunsten niedriger Inlands
preise aufrecht erhalten zu können rechtfertigt sich ein
solches Monopol für das Kalisyndikat durchaus Die
deutsche Landwirtschaft wird es sicherlich mit Freuden
begrüssen Aber auch dem allersolidesten dem sparenden
Kapital in Deutschland wäre mit einem solchen Schritte
der Regierung sehr gedient denn es muss hervorgehoben
werden dass die Mittel aus denen die heutige Kali
industrie geschaffen ist keineswegs nur von spekulativer
Seite in Aktien und Kuxen investiert sind sondern dass
nahezu 200 000 000 Mark angelegt sind aus sparen
den Kreisen unseres Volkes die die Obligationen unserer
Kaltwerke als sichere Kapitalsanlage gekauft haben Das
Vorgehen der Gewerkschaft Hohenfels die Störunx
welche die Unterbietung des Syndikats durch Schmidt
marmm in Amerika erfuhr die Verkäufe die seinerzeit die
Kaliwerke Ronnenberg Kaiseroda Heldburg ins Ausland
vorgenommen haben und die Verkäufe mit denen in
letzter Zeit wieder aussersyndikatliche Werke drohen
und Vor allem auch der Vertrag der in letzter Zeit durch
Teutonia mit einem ausländischen Hause abgeschlossen
wurde zeigen zur Genüge wie die ganze Einrichtung des
Syndikates jeden Augenblick zusammenbrechen kann
wenn hier nicht Schutz geschaffen wird Aus nationalen
Gründen muss also Outsidern auf irgendwelche Weise die
Möglichkeit genommen werden die Arbeit eines neuen
Syndikatsausbaues wieder ſeden Moment vernichten zu
Kötmen Durch die Gewährung eines Exportmonopols
hbliebe die Weltagrikultur Deutschland tributpflichtig wür
den den heimischen Kaliverbrauchern billige Preise stabil
gesichert werden wörde ein un wirtschaftliches
und agtinatftonales Outsidertum lahmgelegt wer
den würde eine rasch aunfstrebende Industrie vor jahre
lanrem Siechtum bewahrt werden Die Bestimmungen
eines solchen Monopols könnten sehr einfache sein lin
Inlande würde der Verkauf von Kalisalzen frei bleiben
Nach dem Auslande dürfte dagegen nur durch Vermitte
lung des Syndikats exportiert werden und zwar für
Nchtsvndikatsmitgliecder gegen eine Gebühr von etwa
30 Proz des Wertes der ausgeführten Produkte als
Aequivalent für das Freisein des Outsider und als Deckung
der Syndikatsspesen Der Wert wäre auf Grund der
Syndikatspreise zu berechnen Diese Gebühren würden
entweder den Knappschaftskassen zufliessen oder zur
Unterstützung für die Bergleute oder für sonstige öffent
lichen Interessen verwendet werden

Die Versuche das Outsidertum mit allen Möglichkeiten zu
bekämpfen sind vom Standpunkte des Syndikats aus begreiflich
und vielleicht auch berechtigt Ueber die einzuschlagenden
Wege kann man aber recht geteilter Ansicht sein

Herliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Diskonto 178,37 Deutsche Bank 238,62 Berliner Handelsges
167,62 Dresdner Bank 147 Schaaffhausenscher Bankv 132,50
Oesterr Kredit 194 Lombarden 18 87 Canada Pacific 177 62
Baltimore 108 50 Hamb Amerik Pakettf 110 25 Nordd Llovd
88 62 1902er Russen 82 10 Bochumer 217,62 Laurahütte 192 50
Gelsenkirchen 187,12 Harpener 191,87 Phönix 172 10 A E G
219 90 Siemens Halske 204,50 Deutsch Uebersee 150
Tendenz Buhig

Auf dem Kassamarkt notierten höher Landré
Brauerei 2,50 Harkort Brücken 2,50 Höchster Farben 2,50
Neue Photograph Ges 2,50 Varziner Papierfabr 2 Bergmann
Elektr 1,70 Tuchfabr Aachen 2 Donnersmarckhütte 2,25
niedriger Tillmann ca 3 Union chem Fab 2 Guttsmann
Masch 30 Hoffmann Waggon 2,50 Basalt 2 Deutsche Spiegel
gias 2 schweig Glas 3,75 Schönwaldf Porz 2, Feldmühle
Cellulose 50 Levykam Josefstal 2,75 Harburg Wien Gummi 2
Dresdner Gardinen 2 Bliesenbach Vorz Akt 2,25 Gebr Böhler
2,50 Boesperde 2,25

Keondoner Börse vom 9 Dez Es notierten Engl Konzols
88,6 Rio Tintoe 74,00 Geduld 2,56 Goldfields 4,68 Bteel com 55 75
Seoel prets 115,75 Rand Mines 6 87 Anaoonda

Gewerkschaft Salzmünde Kaliwerk Das durchbohrte
Kalilager hat eine Mächtigkeit von 30,15 m und besteht aus sehr
gleichmässigem hochprozentigen Carnallit Das Einfallen der
Kalisalze beträgt etwa 35 Grad

Zur Lage des Eisenmarktes wird der Voss Zeitg aus
Dusseldort drahtlich gemeldet Beim Stahlwerksverbande ergibt
sich für den November ein Minderversand ohne weiteres wem
berücksichtigt wird dass im November nur 24 Arbeitstage gegen
27 des Oktober in Betracht kommen Von einer Verschlechte
rung des Geschäftes kann entgegen anderen Mitteilungen aber
nicht die Rede sein Lediglich Formeisen war etwas rück
gängig und zwar aus der besonderen Ursache jener Zurück
hattung der Händler die durch die im November nachdrücklich
betriebenen Verhandlungen zur Erneuerung der Trägerhändler
vereinigungen bedingt wurde Das Halbzeuggeschäft weist
keine bemerkenswerten Verschiebungen auf nur der Export ist
leicht zurückgegangen Eisenbahnmaterial war besser Im
rheinisch westtfälischen Bezirk hat sich in einigen Produkten in
letzter Zeit ein etwas lebhafteres Frühjahrsgeschäft eingestellt
namentlich in Drahterzeugnissen in denen derartige Abschlüsse

en wurden dass einige Werke hierin bereits ausver
sind

Slemens Elektr Betriebe Akt Ges in Berlin Für das
am 30 September 1908 abgelaufene Geschäftsjahr ergab sich
nach Abschreſbungen und Rücklagen in den Erneuerungsfonds
in Höhe von 349 420 i V 331 716 Mk ein Reingewinn von
512 537 506 681 Mk woraus wieder 6 Proz Dividende mit

40 000 Mk verteilt werden bei 24 886 24 780 Mk Reserve l

fonds Dotation und 20 368 14 819 Mk Gewinnvortrag Von der
zeweks Erwerbung neuer Objekte und Beteiligungen ausge
gebenen 4proz Anleihe von 9 Millionen Fr gleich 4,86 Mill
Mark zu 99 Proz begeben worden

Schrauben und Mutternfabrik vorm S Riehm u Söhne
Akt Ges in Berlin und Görlitz Die Generalversammlung ge
nehmigte den Abschluss für 1907/08 setzte die sofort zahlbare
Dividende auf 10 Proz fest und erteilte die Entlastung Auf
die Anfrage eines Aktionärs teilte der Vorsitzende Herr Oscar
Kaiser mit dass seit Drucklegung des Berichts eine Aenderung
im Geschàäftsgang bei der Gesellschaft nicht eingetreten ist Die
Gesellschaft ist mit Aufträgen ausreichend versehen Das Er
gebnis für das laufende Jahr werde von der weiteren Gestal
tung der Verkaufspreise und der Bautätigkeit abhängen

Deutsche Kolonial Gesellschaft für Südwestafrika In den
Anteilen der Gesellschaft fanden wieder einige Umsätze statt
und es wurden Kurse von ca 370 Proz dafür genannt ln
dem letzten Geschäftsbe richt äussert sich die Verwal
tung der Deutschen Kolonial Gesellschaft über die Diamantfunde
die als Grund für die Versteigerung der Anteile genannt wird
folgendermassen Was die Diamantenfunde an der Bahnstrasse
nahe bei Lüderitzbucht anbetrifft so fällt ein Teil des Fund
gebietes in das Gesellschaftsgebäude der andere in die Blocks
welceh aus Anlass des Bahnbaus Lüderitzbucht Keetmanshoop
von unserer Gesellschaft an die Regierung abgetreten wurden
Ueber die Entwickelung der sich hieran eventuell knüpfenden
Unternehmungen ist heute noch nichts zu sagen da diese von
dem Erfolge weiterer Aufsuchungsarbeiten abhängig sind

Der Salzmarkt in 1907 Die im 4 Vierteljahrshefte zur
Statistik des Deutschen Reiches Vveröffentlichte Statistik der
Salzgewinnung und Besteuerung ergibt dass im deutschen Zol
gebiete während des Rechnungsjahrs 1907 1224 350 t Steinsalz
1906 1 141 705 an Siedesalz 659 745 632 678 t gewonnen

wurden Die Einfuhr ausländischen Salzes in das Steuergebiet
betrug 8449 7226 t sie besteht wie früher meist in englischem
Salze 4152 3276 t doch kommen grössere Mengen auch aus
den Niederlanden 1976 2173 t und aus Portugal 2076 1490 t
Das ausgeführte Salz ist zum grössten Teil Steinsalz Tonnen
269 033 266 822 wovon nach Belgien 49 253 nach den Neder
landen 26 493 nach Oesterreich Ungarn 45 621 nach Pussland
17 7833 nach Schweden 12 664 nach Britisch Indien 69 456 nach

den Ver Ktaaten von Amerika 21 000 Tonnen abgesetzt worden
sind Von dem ausgeführten Siedesalze 75 188 81 653 t sind
8180 t nach Belgien 9845 t nach Dänemark und 18874 t nach
Schweden ausgeführt worden Die Ausfuhr von Salz ist nach
der Handelsstatistix geringer weil die kontrollpflichtigen Ab
raumsalze in dieser mit den anderen Abraumsalzen zusammen
zur Nachweisung gelangen An Speisesalze gelangten 495 596
481 434 t oder 9 8 Kilo auf den Kopf der Bevölkerung

zum Verbrauche wogegen der Verbrauch an unversteuertem
Salze zu landwirtschaftlichen oder gewerblichen Zwecken
913 186 Tonnen oder 14,6 Kilo 864 777 Tonnen oder 14,0 Kilo
auf den Kopf der Bevölkerung betragen hat Hiervon wurden
an Soda und Glaubersalzfabriken 453 873 431 227 Tonnen ver
abfolgt weiter haben chemische und Farbenfabriken 134 365
128 494 Tonnen Beteiligte der ILederindustrie 54 611 53 192

Tonnen Metallwarenfabriken und Hütten 25 407 25 714 Tonnen
steuerfreies Salz bezogen Das zu landwirtschaftlichen Zwecken
abgabenfrei verabfolgte Salz bezifferte sich auf 183 272 Tonnen
gegen 173 333 Tonnen in 1906 Die Reineinnahmen an Salzzoll
und Salzsteuer beliefen sich Rechnungsjahr 1907 auf 58 903 647
Mark gegen 57 317 350 Mk im Vorjahre

Bandels Be hn
Chemnitz 9 Dez Priv Tel In den Bureaus der Dres

dener Bank hier fand heute die Konstituierung der Aktien
gesellschaft Max Kohnl in Chemnitz statt welche
das Unternehmen der welthe kannten Fabrik phvsikalischer
Apparate Max Kohl Werkstätten für Präzisionsmechanik und
Elektrotechnik übernimmt Das Kapital beträgt 1 600 000 Mk
Die Direktion der neuen Gesellschaft verbleibt in den Händen
des lang jährigen Leiters der Firma Max Kohl Herrn Ernst
Burger Dem Aufsichtsrat gehören an die Herren Justizrat
Grosse Kommerzienrat Reineckher, Bankdirektor Tetzner Paul
Kohl Stadtrat Rodig i Fa Wex Söhne sämtlich in Chemnitz
und Generalkonsul Klemperer Direktor der Dresdener Bank in
Dresden

Prämien Kursberiecht
der Bankürmea Samuel Lielenziger Berlin

9 Dez 1908
Telegramm Adresse Bahnendank Boeorlin

Die Firma war heute su nachetehenden Sätren Verkzänter
für Vorprämien bezw Käufer für Räckprämien

Vorprämien RäckprimnienDex Jan Desn Jan
Lombarden 195 S 20 18 1721Franzosen 14 146 141 1 141Baltamore 110 144 107 1061Canad Paoifie 179 2 181 3 1758 2 175 8

Farken Lose SDarmserödt B 129 130 2 186 1ä 126 2Dise Comm 179 151 2 177 176Berl Hdlsges 169 L 1ro 2 166 1 165Desch Bank 240 241 287 2367Dresdner Bk 482 149 145 1451Oesterr Cred 196 1965 191 2 1912BRussenbanx 1831 132 17Dynam Trust 157 188 sHamb Paoket 111 113 21 108 108 2Nordd Lioyd 90 91 86 86 vPrince Henry 2Gr Berl Strb 175 17621 22 1727 172 23 Reichsanl 85 861 nRussen v 19023 es S 88 1
Roohumer 2320 2 2428 3 21e 3168 BILaura Z 196 8 2 190Gelsenkiroh 189 191 s 185 2 184Harpener 194 2 19 190 2 189 31Phönix 174 176 31 170 1688 81Luxemb 1687 2 166 149 145 8Dortmunder 61 62

Vorprämien per Februar Lombarden vo Baltimore 112
dis 3 Canada 132 Tarken Dermatädt BankBochumer 2285 Ah Laura I Gelsenkirohen 192Phönix 1771 Aurpeoner 196 A E G 2355

Maehfrage ung Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Ziolenziger Berlin and EBszen 9 Dex

Geld Brier Geld HrrerAdler Kali A 43 46 Nugo 2300 JAlexanders hal 6250 6350 Immenrode 3050 3100Beionrode 4200 43800 Johannazbal s5100 3200
Burbaoh 10,850 1 1,000 Justus 658 60
Carlafund 5300 5450Kaiseroda 7 6350Oeeilienhball S 25Krägershall Akt 63 e4Desdemona 4300 4990 Ludwigahall 564 SDeaeh Kali Akt 81 82 Neusatasasfurt 10,000 10,300

Douteohbland 3000 3050Reichskrone
Priedriohshall 65 e8 Lossa 1050 1150Glaekaut Roleand 80Bondershausen 0o00 Ronneberg Akt 1201 121
Guantherehall 3850 3950 Roshenber 1350 1425Hann Kal Art 7 25 Sachsen Weimar 2575 2625

2880 2925 Sehieterkaute 350 375Vor A 73 73 Siegtfried 1 2850 2925Heldburg 45 46 Sigrmaundehal 116 117Hoel 1 1050 1100 Teutonia Akt 119 121Heldroungen II es 00 Wühelmshal 8800 8950
Hermann II 1550 16800 Wintershall 10,750 11,000Hohenfoels 6250 5350
Hohbenszollern 3300 3800

Waren und Produ e
Getreide

Berliner Prodaktenboree 9 Dez Am Fröhm
Wein inländ 207 210 Roggen inl 169 170,00 Hateret notlert
menklenburg pommersoher preuss posenaehber u sohi wärkis ehe
176 160 mittel 167 1T4 gering 104 106 russischer min eher trei

HNaois runder 166,00 170,00 Gerste imiänd Funt gern
und grir 165 165 gute 106 182 russische und Don erate minebis 142 Hrbeen inländ and ausländisoher Fumerware be erohts e

Weolzonmedl 00 15,75 28 75 Roggenmenl 0 ung z keins
Weisenkleie 11,20 12 20 Roggenkleie I 60 12 25 Alles trat g

anKemdarg s Der Weizen rahig Mocxlend nKolateinez 90d fester Moeklenburger ar da Ort
T russ eit FPad 1016 Garsto Hau mr115,50 Rasor fester KReolzdoinor und Mooklenburgeor es ar 5f

rekig Amevias mixed eit 128 600 La Plate eit I 9 Ken
es v Derx Weizen willig per April 12,90 4

Roggen per April 10,76 Gä 10 c Br Hator Br8,84 Br Mais per Mai T h Gd 7,87 Br Per April s d
t Zucker

Kambarg 9 Der Räbonconaueker I Prodaket Bag
Hendement neue Usanese frei an Bord Hamburg r e

vorra nachm abendsper Dezember 20,20 30,19 20,08 M
Januar 20,80 20,20 20 iMan 30,65 20,40 20 30Man J 30,75 20,65 20,59 dAugust 121 30 20,90 20,38
Oktober 19,70 19,60 19,55ruhig Bau matKaffee

Hamburg 9 Dez Good average Santos
vorm nachm abendspor Dezember 28 Gd 28 d 28i Gr Mir 28 Gd 28 Gd eMei 28 d 285 Gd 28September 28 d 28 Gd 28 GGgruhig rubiäg ruhig

Bremen Dez Kaffee behbauptet
Havre 9 Dez Kaflee good averago Santos er Den a

Marz 87 per Mat 37 e Sept 87 Ruhig 4 Par
Spiritus

Nordhauasen v Dex Hrenatwein 46 Pol Pro r z x105 108 41,00 00 do 46 Vol Proa fur 190 à
68,00 69,00 A per loko Lieferung ohne Faan ad Bronneren

272 v Dez Spiritas atetig per Dex Ga perDez Jen 26 Gd per Jan Febr 28 Gd per
Petroleum

Hamburg 9 Dez Petroleum geschüftsl Stand white loKo o
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 9 Dez Kartoffelmehl und Stärke 19,75 20 25 Fonoht
Starke 10,90 e

Magdebarg 9 Dez Prima Kartoffelatarke und Mehl für
108 kg 1v 75 20,2

Wolle
Bremen s Der Baumwolle schwach Upl loko midd 451 Ptg

Düngemittel

Leopoldzhall Stassfurt e Der Bericht von Wichmann Co Salzgeschäft G m b H Die nächstjährigen Prejgss
kür Kolisaize u Thomastmehl dürften in aller Kärze zu erwarten sein

s notiert frei Eisenbahn wagen ab Werkstation ber Abnahme
in Ladungen mit der Massgabe dass für sämtliche deutsche mit
den Abladestationen in direkter Frachtverrechs hend
Stationen feste Frachtzuschläge gelten per 100 kg RKainit fein g
mahlen mit 12,4 Proz reinem Kali 1,50 A ohne Sack 1,98 A mit
Sack Carnvalhit mit s Proz reinem Kali und Kieserit 0,90 M ohne
Sock 1 41 M wit Sack Hochproz Carnallit 1,509 M ohne Suek
mit Sack 2,01 M Ralidüngeselge mit 20 Proz reinem Kab 9,10
30 Prox 4 76 40 Pros 6,40 M ohne Sock Abnahme einaahl Saok
0 56 M höher Torfrnehlbeimischung für olle Saine 0 10 M per 00 kg
Aufsoblag u 0,03 Saokaufachlag Für Kauanit Carvallit u Kieserit
wird 5 Proz Notstandsvergütung bewilligt und aueserdenm für
hochproz Carnallit 10 Proz Extravergütung Die Lieſerungen er
folgen nur zur landwirtschaftiichen Verwendung im Inlande Kall
stickstoff oa 1I7 22 Proz Stickstoffgehalt bilhgst Händlern Rabatt
Offerte auf Wunseh

Berliner Viehmarbt
Berlin 9 Dezember Städtis eher Sohlachtviehmarkt

Amtiicher Berieht der Direktion Bs standen zum Verkauf 913
Kinder 1731 Kälber 608 Schate und 18,885 Schweine Bezahlt wurden
für 100 Pfd oder 50 kgSchlachtgewreht in Mark begw tür 1 Pfd in Ptg
Kälber a feinste Mestkälber Vollmilchmast unck
kälber 35 101 b mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 85
bis 58 e geringe Saugkälber 46 b AM d ältere gering ge
jnährte Kälber Freseser Schate a Mastlämimer undjtngers Masthammei 74 76 A b ältere Masthammel 66 70 N40

447 X cO r h

Des a Jet u

c mässig genährte Hammel und Schate Märzschate 52
Schweine Man zahlte für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a Voll
fleisohige der teineren Ressen und deren Kreuzungen 57 Slark
b tleischige 63 65 e gering gewickelte 569 62 M d Sauen
63 Mark

Verlauf und Tendenn Vom Rinderauftrieb blieben etwa
556 Stück un verkauft Der Kaälbverhandel gestaltete sloh labt
Ausgesnuchte Kälber brachten Preise über Notiz Bei den Schat
fand der Bestand bis anf wenige Stück Absatsz Der Schweine
markt verliet ruhig und wurde nicht geräumt

Metalle
9 Dez Mivtag Rohewen Hau

fon

Slaagow Miädlsghronghwarrants 4814,
London 9 Dez Ohili Kupfer ruhig 62

Seraits stetig 181 3 Monat 132 Blei spen ruhig 13
137 Zink gewöhnliche Marke ruhig 21, spez Marke 32

a Mon G n1 an gliseht e

Amerikanisehe Waren bgigte
Kabelmoldung via Azoren Bmnden

New Vork 12 68 12 Oh ongro 12 2Weinen v Dez 111 113 Weizen p Dez 102 192
v Na 112 14 Mai tMais p Dez 68 69 Mais Bez Sr Mai G 6898 Msgi 82 oAeht S ring olsars 2,05 4,05 Hater p Mai 52

Kaottee Fair Kio Nr i An Se 3p Desz 5,00 5,00 Roggen p Mai 24 x 907PFebr 5,00 5,00 Sehmalz Dez 9 1 5 12
Petroleum in Cases 10,900 10,90 ando in New Vork 8,60 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen fau Mais vwillig

Was rtünhe
4 bedeutet aber anter Null r

a d ne 18T TFTaale und Unsitrut eArtern Brückenpegel s Dez 881 9 Dez 38 7Nebra Oberpegel e 08 i s S tUnterpege W 1,27 z 27Weissentels Oberpegol r 2,38 36
r Unterpegoel 0 s 70,10rot h s u 7 1Alsleben Oberpegel 8 2,52 33o Unterpegel r 1,0 m 02 TBernburg o s e e SKalbe Oberpegel r1,40 e 7 2do Unterpegel r0 14 o 14 7

lssr Egor Elbe Moildau
al W oe

ex Fall Wuohs Des anBadweis 8 06,20 1 Morgen 7breg S S Wittenberg 4 5Jungbunzl o MNHoeslau oann 4 02 BarbyPardubitn 0 e 2 ad burg p
Brandeis 0,40 4 Tangermde o 1Melinik WVirtenbrge eIortraeritr 9 82 Homite Pog 8Aussig 70 3 Hohnstort 9 i TDresden 1,92 6 Lauenburg 26
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